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aller Konige/ durdy feine allfweife und allmacy:

S 5§ tige Provid, alfe drey Stande der erthen Chris
TSI fienbyeit anfs allevgutiafte felbf vegievet /fohat
sy o8 ihm dody wobl gefallen/ denenjenigen /die in

b au&;e(egten Krone por o viclen andern pran:

gen/indem Seick fein Eoenbild angubdangen / dag feine foun:

ey




ufdrifit. 5
derbare Hand dovch diefelbigen die befagte dren
StandederEhriftenbeit Fluglich dirigiven/madtig
febuisen/ und Frafftig ausbreiten fill/ daber Kos
nige und Surften i beiliger Schrifft des Reichs .
GOttes AmeLeute/ GOttes Engel / Kindev es %‘;{;b. 53
Hodyften/ ia Gotter / gar nachdruclidy genennety sz samag,
foeeden. Jnfonderbeit hat die allivaltende Provid. 17.Pfl. 82,6-
S Ottes die befchiiende BVerpflegung der Kivchen
und des GBottes - Dienfts denen Majeftaten/ als
a8 theuerfte Kleinod/im dero Koniglichen Krone
mit cingeflochten/daber audy felbiges vor allen an:
dern der Rivche SOttes am belleften in die Augen
Teuchtet und febimmert u dero fietigen Bergniis
gung,/ wie denn auch Sottliche Weigheit davon
dic guperldgige Berficdyerung gethan hat in dem
Brieff SOTTes an feine Kivche gefchyricben -

Dic Seonige follen deine PHlegerennt. sras, 23
Sy Fan faft vor beiliger Werrvunderung niche
cinfehen/ ob aus der geheimen Krafft diefer Worte
mehr Wiirde/ Anfehen und Bergnugung fliefiet
auf den Thronder Konigl, Majeftat/ odex auf ben
Leib der Kivcye SOttes s Denneinehohe Ehre ifis
allerdings ciner Koniglichen Keone/ wenn unter
Derfelben die Werpflegung der Kirdye des HEM
alley $Heerven in pollEommener Bltheftehet: Je-
dody/ foeil Die Kivche GOttes nurintoendigheres
lich gefchmicEe ift/ meshalb gcfclbtge burd)bbm
3 unz




6 Sufdrift. :
puncheln Sdyatten der perblendeten Welt wenig
sum Vorfdhyein Fomme s fo bleibts dody auch der
aufieclichen/ fichtbaren und bedrangten Kivdye eiz
ne vergniigende Ehre/ ann cin Koniglicher Sce-
pter vov devfelben hergehet/ und fic or den Augen
picler 1000 Menfchen fiilyret und fehiiset/ {0/ dap
¢8 faft iederseit eingeteoffen : i Kbnige fols
fen deine Lffeger fenn,
- Biwarhat DieGotelidyBarmberpigkeit infonder:
heit der Kivdye desN. T, diefe Berheipung sur Vet
ficherung gegeben s indef hat doch eben diefelbe @iz
te des Allerhochfien bereits in dem alfen Bunde
{oldye Berbeiffung 7 tic in cinem Worfpicl/Lraff:
tigmacyen follen,

Oenn fehen toiv surnick in die Seifen des abge
pichnen 2L.E. o finden foir fonderlich 2 unter den
Konigen/ weldye Des Hiodyfren Provid, als fonbder
bave Pfleger der Kivdyen aufgeftellet/ mweldye toie
von fernen incinem Sdatten abgebildet dic hoben
Gaben/ dengefeegneten Succels der BVerpfegung
oer Kivchedes M. <. unter dem beglickten Seer
pter der Koniglidyen Majeftdr, ,

Dic2 Vomehm{ten aber/mweldye unter den -
nigen Deg N3, al6Pleger derKivde B Ot
£08 am nachdricElidyften hervor getretensfind un:

ficherfprechlicy David und Salomo, ol
-




: Sufdhrifit. > il

Dapid fvieer ohnedem ein Mann nady SOt
£¢8 Hevgen war / {0 vichtcte er allerdings feine
Haupt-Sorge auf dic Werpflegung der damalis
gen Kivdhe GOttes, - Won feinem ungemeinem
Enfer seuget der®ceift derBabrbeit bin und mwicder
niberflugig. — Infonderheit ertviefe diefer gottfecliz
geonig feine vornehmite Sorge in Berpflegung
der Kirche SOtees davin/ dafer dertibernehmen:
den Madyt/ Lift und Bofibeit/ weldhe die Feinde
GOttes wider deffen Kirche beimlich und dffent-
lich vornabmen, Frafftia su ficuern ibme mit hidy.
frem Epferangelegen fenn licfie; Daber Eamen die
viclfaltigen .ﬁrtggc 0e8 HEeen / fweldyer diefe un
gg(fc?rtocfnmomg mitungemeinemHelden-Muth

nhrete, ‘

B¢ i David/ als ein unermiideter Pheger
der Kirdye SOttes/ devfelbigen durcy feine Kriege
von aufien ber&idyerheit verfchaffet vor allen Sein:
den: Alfo bat nady ibm deflen miirdigfer Succet:
for @alomo al8 ein fonderbaverPfleger der Kirche
GOftes fich davin eviviefen; dag derfelbe nicht
nut dudy feine vor andern ungemeine Sottliche
QBeisheit ihr aufs Fliglidyte vorgeftanden/ fon-
dern aud) nadymals den fo wundermiirdigen Tems
pelerbauet/ wweldyer dev gangen Juidifcyen Sivchye
getrofte ufudt wurde, ST

©o bhibete nun dic damalige Sivehe GBOttes

* 12




8 _ Sufdrifit. :
unter deg Davids Koniglicher Enfer twider alle
Seindeder Kirche BOttes/ wie aud) nadymals in
dem vom Salomon aufgebaucten Tempel/ in wel-
chem SOt fonderlidy feine Schechina und Gna
den:Wobnung hatte, ,
Jedoch es mag die Kivche BOttes gur Jeit e
2.3 folchergeftalt fo ghickfeelig gervefen fenn als fie
1ill/fo fdyeinet Doch diefes nidht twenig DeroSlnck:
fecligfeit gupermindern/ dag fic fothane Sliick{ee-
ligkeit nidyt aufeinmal su glerdyer3eitbefigen funte/
fondern vomDapid dieEriverbung derSicherheit/
vom Salomon bie Erbauung des Tempels erivay-
ten rg%nfté Weit alticEfeeliger find alfo unfre Seiten
(4370 [ RN

besN. T,
Fllec-Durdlaudbtigfer / Brof-
madfigfter/ 3

llergnadigfier ionigundEyert.

Da vor den Thron Euver Koniglidyen
Saieftat idy oniso in allecUnterthanigfeit tretes
foeif ich faft nicyt/.ob die Provid, Des $HErrn aller
Herven/ su feiner Kivdyen ghickfeeliaften BVerpfle:
aung/ mebr von Dapids muntermGieift wider die
Seinde ver SottlichenWalyrheit/ oder von Salo:
mong uncrmudetem Epfer die Kirdye GOttes in

einem innevtichenSlor sucrbatten/anf Gure Ko
ngliz




B, 5
tiglidsen SRajeftac acteget habe. Doy darf

icyetmas naber treten/und Guc SEONigl. Faj,

bigherige Helden-haten in unterthinigiier Wey-

ipunderung anfehen/fofindeid) b unividerfpred)

ligh/ baf der Allerhdchite Guer Konigl, Heay,

Davids guwaltigen Scepter / und Salomonis

fricdliebende Crone/ su gletcyer Jeit und in gleidyey

Krafft davgereichet habe/ jenen sum Schug wider

D¢ Feindeder Kivche BOttes / dicle aber sur De-

fordrung der innerlichen Rube unfer Kivcye, bey-

0¢s alfo sur Werpficgung der Epangel, Serneine

GDttes, ; ‘

SJener Sottsfivchtige Kanfer/Arcadius beggnge vid-Arcad.in

teswar in einem feiner Schreiben: €8 liegeihmess, woes

nicyts mebr an/als dic Sorge vor dic Wollfalrt Epifeop. que

Der Kirchen/ und die Veetheidigung des fecligmas et2p, Ge-

chenden Glaubenssdody fuchen wiv alles dif nicht ieon . in

auscignenKrafften su vervichten / auch nicht allein via Joh.

purch unfre KricgesANacht/ fondern pornehmich “ryioto-

durd) GOttes Krafft, :
Suer Konigl. SKajeftat angebobrne auf:

vichtige Modeftie beFennet foldhes stvar nidyt mie

dem OMundes indefdaaus allen Devo Thaten dasg

vecht Konigliche Symbolum in vollfommner Crfiil-

tung berelich hervot leudytet: Malo efle quam videri,

foveden felbft diefe SEuer %vmgl. S?a)efgat

I8+




Luc, 19, 39.

- Bufdbrit.

i (o) : e
bigherige hobe Thaten von Devo DavidifdyenEn-

fer und Salomonifchen Begicrde/dic Kirchen in
innerticher Rube sucrhalten/ su iedermang fber
flugigen Saustattion, - ek
_Dasbisheroiber die Dofheit der Seindedee
Aabrheit, nicdergefdylagne fehy foerthe @cgleﬁen
verehret intieffer Beviounderung Euect Konigl.

Sajeftat alsihren David / der foldyer Macht
per Jeinde SOLtes fich hochit glicklich miderfesset
bat, SBuer SPonigl, SRajeft. brennender und
Salomonifcher Enfer um dicinnere Rubye dey bis-
ber betrangten Kivdyen ereeget Dabero (durdy einen
befondern gebeimen und ottlichen Trich) der un:
miindigen Her und der Kinder Nund/theils sum
%’ob @%t(ig/ theils sur Anvuffung SOttes um
cenere Hulffe, 2

Db nun groar der Jeinde Neid foldyes mitBer:
drug anfiehet / und foohl gar/mit jenem phavifii.
fchyen Geift fpridyt:Strafe diefes fo glaubeich dodyy
es gelte auch bicr dieponEhrifto dort ertheiltents
wort : ey fage endy too diefe hivcigen fo
foerden die R5teine fhreyen. Gemi/fyivic:
ge gleich die mit Verwvundrung bisher wabrae-
nommue 2Andacht der Kinder/ (o toiieden dody die
bigher feuffsende Steine der refticuireen 6(%;11
| th
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Suftbrift. o
fsen Kirchen eeden/ja Suer Konigl, Majefta

 algibren/ follich fagen David odber Salomon ? ak:

foanreden: :
~Tepopofcimus omnes!

Laf/ Wroffer Konig/ dich umfafens
Denn o’ dit aren wic veelafern!
IMvich ditneket/ich crblicke von fernen ) anciner jeden
refticuiceers Kivdyes Crier EEdnigl. Frajeftac

imddhtige Crones Devo edelfte Kleinodien diefe hells
fteablende Worte pon fid werffen:

: 'Ievor, ut elevem.

Damitich andre mdehe’ evheben

Wardmiediefer ol et gegeberr.
Esvevehren die gefammeen Protefticenden Kirchen
Biuer Konigl, Majeftdt ehobete Crone/ in
beil, “Beriwunderung/ foeil diefelbe foldyergefialt
ven in Schlefien giemlichen Theils niedergedruct:
ten Gottesdienft erhebet / und die niedergefchlag:

nen Seuffsen der gefaititen Schlefifchen Kivdhen

auftidytet. : s il i
Sedody/ich tounbdre und vergnige mich nidye .
nuriber diefe Ehrerbictung/in weldyer vor ey

Sponigl. Maj. anito fidh faft die gange Eroe
neiget/ fondeen audh/und tvc%bes bag mctﬁq%ar;
‘ D 2 nbers




2 Qufdhrifit. e :

tiber/ Da felbf der Himmel Suet Konigl.SYaj,
anigo um o viel mebr ehret und lichet; Denn da
Cure SEonigl, Najeftat vishero gwar viele
Zriumph erlebet/ fo werden Sie doch allen denfel:
bigen denTrinmpby/ider die bishevigen Seinde der
Wabrheit exhalten/toeit vorgichen/ als davon Sie
anjenem groffen Tage / von GOtt dem civigeno-
nigeibre befondre Crone su evivarten haben/ maf
fen es cine Gottlidye Wabrheie bleivt : Piet

ssans,30. i elyeets den Wil idy foiedev ehren.

Wie nun foldyergefralt das Epangelifdye
Sdlefien in_gegiemender Unterthanigheit Sure
Konigl, Sajeftdt/ats ibren Davidifthen
Salomon/ in beiliger Vermwunderung vevebrets
fo entyindet eben Dif audy andre ausivartige Kirs
chen 3 ciner pergnugenden Hofinung/ s werden
Gure Konigl DRajeftat aud flbigeallergn:
Digft/ o nidyt als cin David/dody als ¢in Salo
mon/anfeben, i, .
_Unbd in diefer allevunterthanigfien Hoffung
fiellet fidy gegentodrtige Cinwenhungs - Predigt /
und nebii ber?slben eine allhicr in Gsenff new-aufge:
vichtete Coangel. Lutherifche Gemeine vor den

Lhron Suer Konigh Dajeftat ; Dem gleicy
| Wi¢




: Sufeprift. 3
sicein Bicfige HodyEdier und Hodfoeifer
Magiftrat enccivig Suhmvirdige Affection
gegen unfie gefaiice Evang.Luther Kirdyen tragt)
o bat foohlgeneldeter Magiftrat, auf ge
fdyehenes Suppleiven einer {otwol bice/ als auch
und gwar grofter Theils in Loon eingefepnen vz
angel. Sutherifoen/ im abgemvidynem Sahe das
frene Religions-Lxercitium aufs licbreich{te Qttﬁats_
fet/ und goar elsn suder eit/da Cure Spdnigl.
Sajeftat unemndeter Sieif / um die beglickte
Réxablirung der Schlefifchen Kivdyen hodhftrihme
Lich befliffen foav,

- Danundit gefariite Evangel. Sutherifdye Kiv
e Suer STonigl. Majeftat unterthanigfen
Dandt abftatiet/ vor dichobe Suade/ mit welder
Guer Konial, SRajeftat vie bisher perlapne

Sdylefifchen Kirchen angefehen habens So hat
aud bicfige at\fblcz?bcnbc Epangel. LutherifcyeGSes

.

micine fich biemit eben diefer oblicgenden©dyuldigs
Yt evinnern 7 anch daneben su Suet Konigl,
Stajeftat boben und beftdndigen Snade aliers
anterthanigft empfeblen jolien.

@8 entblodet fidy goav cinigermaffen die hie
felbft nenzaufgeridytece €vangel. Luther. Gemeine/
Diefe toenige Ceftlinge ihres eingefubrien Gottes:

D 3 Qienfts




T4 . Suftrift.
Dienfis Fuct Konigl, Majftat allepunter:
thanigft aufsuopfiern; Dody gieks 1hy diefes cinens
anuth/ dag Sure Soonigl. ajeftas bisher
vov aller Welt/ sum hobhen unfteplidhen Rubhm ge-
geiget/wicDiefelbendas Incereflder gefmiiten Ep-
angel. Lutherifdyen Kivchen aifs allevgnadigfie
und nadydrudlichfie beobadyten. Vergonnedems
nady &Eure SLoniglicdie Saeftat/vap audy
bicfige Gemeine dic unterthanigfe Hoffuung faf:
fet / ¢8 erden Qure Koniglilie SNajeftac
audysu verfelbenfidy in hohen Koniglichen Gna-
Denneigen / daanigo die aufbliheade Exftlingeih-
ves Sottes-Dienfts fidh biemit ver Gure &Fos
niglidye SRajeftac in tiefffter Chrerbictung beus
.
: €8 leget iefe netre Semeine den geiwifien Srund
ihrer unerthdanigfien Hoffnung in uer Konig:
lichen SRajeqt. unverfatfchsen 1nd denty allers
theueciten Shrocdifhen Thron angeer b
ten Gottesfurdtlsumal va ferbf Gure K0,
nigl, SAajeft, felbige sum Grund geleget verer
%i)sbbiggen enfrigen Werpflegungen der Kirdyen

NI allem Reht hat des Teutfchlandes all:
‘ : . i\




i - Sufdift. 53
gemeiner Gottes - Sehrer Dag allecthonvefieD oo
@fbfv@lffbﬁ ﬁbn'grﬂd) gmamtt vere Reli-zHarmon. 4
gionis & intemeratz juftitiz fedem, ¢inen &ify der ™
wabren Religion und unverfalihten Sevechtigs
~ Eeit. Lnbes pranget allerdings diefes allevtlyons
vefte Sonigeeich indicfem unansldfclichen ho-
~ ben Rubm s Dennnacydem Demfelbigen] durch

den beriihmten Ansgarium nno 826 gum erfien)
und 2Anno 853 sum andern mal/ das Evangelinm
geprediget worden /fo ift Dicfed allertheucefte -
Konigreich nicyt nur den Sottes: Dient in feis
nen Grengen gu befeftigen/fondern andy aufier den- -
felben sueit und breit aufsurichten/enfrigft bedadyt
getvefen s Daber ift8 gefdyehen/ dag Ericus IX,
gloriorirdigfien Andenckens/ Anno 1154.cinen Jug
foider die Finnen gethan/ und diefelben gum Ehrift-
lichen Glauben befehret/ foeghalb ibm audy der
fchone Sunabnre Sanctus (wie e denn hodfi-billig
war) bepgeleget fvorden,
it twas ungemeinem Eofer / und fonderlicy -
it as unoerglcichlicher BVorfichtigkeit/ Gu-
ftavus I Erichson , €hriftmildeften Andens
cFens/dicEvangel. Lutherifche NRcligicn cingefiib-
rety pevsiag e Takiende Mund diefer bicy au%&
_ vidy




16 , o Qufdrifit:
richteten Getteine nidyt ausgsudricen ) Deffen o
per Rubm redet von felbft: Mafien demfelben ¢8
dicganpe Kivche BOttes su dancken hat/ dag er/
alscintapfirer Held/oer Ciff des Sivften der Fin
fteenif fo hochft weiflich su teucen foufies Ocnn
al8 diefer die Reformacion hindern wolte/ durc) die
gleich Anfangs einfihleichende Wicdertaufer/ uns
e toelchen anch der beFannteKnipperdolling war/
o tamdod) dicfer von SOLE ausgernificte Hild/
durd) feine toachfame Prudence, allen bofen confe-
quenticn gupor/ und fagtediefe Schivarmer Anz
10 224 sum Lande hochft glicklich hinaus, Oef:
fen Epfer dancletes nod) die Kivche SOttes/ dap
viefer Gottfeelige Held/ fogleich das Neue Tefta
ment in Scvedifdyer Spradye/ sum crften mal/
Anno 1527 druckenlichs Uberdas alles permel:
vet den hoben Rubm diefes Flugen Regenten/vap
elbiger Das ganie Werck e Reformation, durch
cine faft mebe al8 menfdhliche Worfichtigheit /
obn ciniges Blutvergicfien sum volligen Stand
gebradyt bat/ weldyes dochy damals/wegen unters
fehiedl. Umftande/faft gans unmoglich fchiene.
a3B¢lcly cinen heroifclyen eift der Allerhidchfies
aur Berpflegung feiner Kivches in dem allerthou
ceften Konige Carolo IX evedet/ ift Welf:
Debannt: Maffen devfelbedie tvancfcnbc‘aichg%ons;
Vo1



' Sufdhrifft. 1
Srepbeit/mit feincr viclfaltigen Lebens: Gefabry
- hochftglicElich oicder befeftiget bat 5 Womit det

dlimachtige abermald vor den Augen alicy Wcle

criviefen/ foic er das fiohe LD ROnigLS thive
Difche Haup/ qucinen befondern Pleger feinee

Sirche ausaefeset habe.
%)cs Grofftn GUSTAVI ADOLPHI

Chfer um die Religion und Kirche GHOttes fchyive:
bet nicht nuv Demt theuerften Sdyioedifen
Sonigreich/ fondern audy dem gefammeenSoan:
gel. Sion/ ju immevivabrender heiliger Verpun:
derung/vor Augen: Sein muntrer3ug in Teutfch-
Land/ feine tiefffinnige MReden find untoicderfpredy-
liche Beugen; Denn alg Diefer glovioiirdigfte
Konig/ beym Anfang des vorigen Seculi, dem
betrangten Teutfchland su Hilffe / und infonder:
beit nabebey ittenberg anfamys hat bodfge:
meldeter Konig die damalige theuren Theologos

alfo angeredet . Bott eudy aus diefem Ot/
faen foit das Lidit des Svanguliiinunfee
Konigreidy beformmen | da nun felbiges dev
Eeind verdundeln soill/ febet fo Fommen
I eud)/beéunermubegn -‘Bvrbabt?ﬁt

I 47




18 Sufdhrifit. ; ;
Yelbiges unter RYDttes Hilffe su befdi
Benoder fvieder anzuziinden,  Undovonthen
diefer heroifthen Gottfecligheit / seuget aud su un
fterblichen Rubm, nachfolgender Reim / weldyen
eben dicfer Slanbens- Held auf eine NMumee pra-
gen licgs DOennals echemals die Kanferlichen/ mit
der ungegrimdeten Hofinung/in Schiveden eingu
fprechen / fich fawireen/ fpiclte Hdchitacdachter
Guitavus Adolphus pas pravenire, nabm
fich bey Proceftivenden im Teutfdyen Reich an/und
Yieg auf cine IMrmbe diefen Reim pragen: ‘
Bon Sitteenadyt da fomnt idy her)
2R fereitenift all mein Begehr/
MBill allzeit balten gute Wadbt/
GOttes Snael nebhnre michin adyt!
1nd o batte bisher dagallertheucefteShive.
vifche Neiddy Davivs Enfer swider die Feinde der

Wabrheit/ und Salomonis Begicrde die Kivdye
ininnerticdyer Rubeguerhalten/ ol veriabret.
Weldyes denydes Guer Konighichen Sfajeftac
it SOTT nunmely hodyfeclig vubender
Hoer Fater su Seinem infrerblichen Kubm
fortgefeset hat s Deonn von feinem @avibgd)cn

nfer




Quichrifft. i3
Cofer iwidee bie Feinde der Wabhrheit redet unfvie:
derforecylich dicvon Dicfern hchEfectigen K-
nige in hober Perfon Anno 1694 Horgenonics
ne Meife nady Lapland/ um den Suftand Ddicfes
Landes felbft in Augenfdein su nechmen + Sein
brennender Epfet gieng fueiter/ indemfelbiger/das
folgende Jabr 2 Profeflores Machefeos dabin ab-
fertigte / und von_allen nody genauere Nachriche
eingoge: Worauf endlidy aller Sleif angerwendet
tourde 7 diefe VWalcker beffer in dex Sottlidyen
MWabrbeit su- untervichten.  ur fidhern Besew
gung der Salomonifchen Begicrde / aud) inney-
balb dem Sonigreichy/ den Flor der Kivcdyen OOt
tes mehy frudyebar su machen; lieg Erer Ko-
tigl. Majeftat hodit-fecligeeShery Watee
Anno1693 ¢in grog Jubileum in Devo Konigreich
balten; qoeil gleich por 100 Fabren it felbigen
ger@jrcuclbcs Anti-Ehrifis ar ausgerotferwor:
¢l ;
Sedod) fo glhickfeclig das porige Seculuniges
foefen/ fogefegnet ifaudy von dem HEKIM dAS i¢-
Bige; Bergonnen demnach Sure Leonigliche
Majeftat Dero unterthanigfiem Knedyt / daf
felbiger / nach desn cinnmithigen Bekantauf alley
Coangel, Europacr/ §u bcbétupteu fichy unterniint/
L2 oie




20 _ Quftbrifit. s
wicdafin€uer Konigl Sajeftat hoheePers
fon! vet gefammten Allee-Durdslanchtigften
Botfabren Davivs Enfer wider die Feinde
GOttes und der Wahrheit; und Salomons B
gierde/ die Kivcheim innerlichen Slor gu erhalten/
fidy aufs allernacdydriicElichfte concencrivet habe/
au iedermanng/ infonderbeit bicfiger neu-aufge:
rvicdhtcten Gemeine heiliger Vertounderung.

Und billig verivundern foiv uns / icdody in al:
ler UnterthanigEeit/ audy dartiber/ daf da Sure

Soonigliche SRajeftat mit Davios Hersen
und Salomonis Gemithe fo gleidyvon dem be-
glucften Anfang Dero angetretenen Negicrung
den Allerhodyften vevehret 7 diefer bintwieder die
Dapidifdye Srommigkeit / und  Salomonifche
Slugbeit /7 nebft dendaraus herporbrechenden ge:
techeen Enfer / und brennenden Begierde por das
Woblfeyn der Kivchen GOttes / mit fo ungemei:
nen Siegen/ und viclfaltigen bochft- ghicklichen
Succefs, augenfcheinlich gefronethat.  Soerfaly
ven nun EEure SHongl. Naj. wic os HErn
Wort noch bis diefen Augenblick nicht auf die Er.
defalle e8 fen nemlidy die Gottfeeligeit su alfen
Dingen nis/ undhabedic Verbeiffung mcbthla

‘ | ¢in
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Leindes sukinfitigen / fondern anndy fo gar Des ger R

genivdartigen Lebens, i

Bon CaroloM melden die Diftoricn daf ey Fifcher M-

auf feinem Bloffen Schiwerdt diefe Buchftaben ges 1%y s

fiihret habe : D.P.C.C.ADC eldye e felbft alfo
~ ausgelegt ¢ Decem Preceprorum cuftos Carolus a
Deo coronatus: Dagift/ Kapfer Carl dex feineKro-
ne pon SOt empfangen / afiet ihm vor andern
‘wobl angelegen fepn die Sebote diefes feines
OOttes in adyt sunchmen.

Gure Konigliche SSajeftat! fo gleichen hos
ben Namen fiihren/ wollen nidht nur den RNamen
nach diefed von fidy gefagt mwiffen/ fondern lichen
piclmeby durdy die auperliche Konigliche Thaten
auggudriicen/ ¢8 fepen dicfe Wortein ihrem Hir-
gengefchrieben; DennweitEure SEONigLa).
ool iviffen / tic der hoben NRegenten Stand cin
nidyt nur befchioerkicher fondern audy dancben (clzr
gefabelicyer Stand e / fo haben Gure KL
nigl. SRajeftat ipnen den perminftigen Aus-

fprudh des gefvaltigen Cyri bigher icderseit fwohl ;f;’('xf?§P”'

gefallen laffen / a18 weldycr Denjenigen unter den &8y

Regenten am ficherften gefchaset/der der Sottes:
furdy: fich befleifiget: Nemo facile infidiis petct il-
lum, quem ob pictatem Deo@curae efle perfvafum ha-
3 bue-

1, Tim,4.8.
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bueric.E10ied nidy leicht iemand Denjeniger duedy
binterliftige Nadyftelung fallen Eonnen/ von dem
er die Deennung hat / daf SOLE auf ibn/ toegen
feiner Gottesfurdyt/ cin fonderlidyes Augehabe.
Cueree Konigl.Sajeftat ungemeineDevo-
tion, al8 ein augenfcheintich Mercmabl ungeheus
chelter Sottesfurcht/ babe felbft su 2 malen/ w
DeroHaupt-Lager su Alt-Ranftatt /mit ansufes
ben dic unverdiente Snabde gehabt. Das crfie mal
erblictteich Cuve SROnigLSRajeftat nich an:
ders als cinen andern David/ weldyer/mann eventz
foeder fein Lager perdnderte / oder ein Treffen lief:
fexnfoolte/ iederseit dagauf den Knien vervidytes
tc®cbeth/Das erfte/dagvornehmite/ja das enfrig
ficfepnlief.  Dasandremaldaid)dieSnadege:
habt Bure Koniglidie SRajeftat in Dero
epftigen Devotion 3 erblicken / wurde ichy an
ero allectheuveften Peefon enen andern
Salomon getvabr/weldyer vor der gangenSeneir
svan TE feine Handeausbreitete gen Himmel / und feiz
nem Wolcfe/ ja dev gansen Kivdyen BOtcess allen
benothigten Seegen frafftiaft hevunter sog.
Wann diefe und dergleidyen wahrhafftige Tu-
genden SEner Konigl, Majeftac iy in aller-
unterthanigEeit anfehes nehme ich um fo viel mehe
(%
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getroften Duth/ meine bicr aufaerichtete Semei-
ne vor Guer Sooniglichen Skajeftat hobien

SFNLon nodymals aufiufiibren/ um unfern gan:

gen Gottes - Dienft/ diefe aefammee Gemeine/ in
ihrem iehigen und Finfftigen Suftand; derfelben ic:
gige und Funfftige Borfkeher/ Diefe Cinwenhungs:
Predigt/undmeiie Wenigheit/SSuerer Konigh
Sajeftt biemit sulxiligen undgu tvicdmen/al:
lcruntcttlzdnigﬁ fuppliciyend/ @ueccﬁvmglnd)e
SRajeftat wollen gecuben/ [olche unfre Gemeine
und Sottes =.’Dicgg ing_tunfitige allergnadigfi
ero Hohen Suncigung zu foiedigen/
bamit diefer Gottes2Dienft beftandigft blithen/
und unverivelcliche Srichte/ sum Preg des alf
ialtenden GOttes, und et SEonigl, Saj.
unfterblichen Rubm/ragenmoge!

Es tan gwar diefe neuanfgerichtete Semeine
Fein gurcidyendes Merdmabl ihrer unterthanigs
fien CrEanntligteit/ vor Ser Konigh. Majeft.
hoben Gnade/ darficlien) doch geruben Diefclbeny
daf ich nu dicfes 31 fagen midh unternchime: Wie

‘diefe Chriftliche Semeine gnietfo mit miv por den
‘Boben Thron SuerKoniglihenHRajefra ficy

geffeliet / alfo gelobebiemit SnrerSTon, .
in
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inallex UinterthanigEeit any dafidy nicht unterlaf
fon terde/ mit diefer meiney Gememe taglich vor
~ denThron des HEren aller Hevven gu treten/ um
penfelben dbemiithigt anguflehen/ es twolle devfetbe
Cuer KoniglichenDRajeftat boben Thron, in
allemwabrhafftigen2Bohlfenn ferner herfdyen laf
fen/ undvor Ocro hohenjSnade defto mebhrern
Seegen des Himmels auf Suee Romgl.b?lab
Regierung flicfien laffen? | ; :

Ctivas geringes foyeinet es allerdings/ fo e
¢t Konigl. SYtaj. als cine probe der Untertlyds
nigfeit unfer Semeine hiemit v\ccrﬁ;brc/ dod) ¢8
ounc:t mich audy wie Fuce Konigl. Sajeft.
miv Devo untecthanigfiem Knecht mit cinemgnds
pigen Winck su verfichen geben / was chemals dex

tapfire Guttavus Adolphus, nadyerbalte-
nem Sicge/ einem Prediger / der ihm graculirfe
mit der Berficherung/dager wabrender Schladyt
auf den Kuien vor OCN KONIG gebetet hatre/
sur Antivort gab: Noninfeliciter adverfus hoftem
armis decertacur quum Mofes jn monte precibus
pugnac. 1y ¢8 fan an Feinem Siege wiv
oce Die Seinde feblen/ foann untet Sal-
vendem@Bveffer ein teeuer Knedht BOL-

| 1]
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tedy foic Sofed aufdemBergel Mt GOt
Eampfet, O gemif es bleibt das enfrige Ges > Lo
et nody einallmadytig Ding/fo den uniberiwindsprecum pro.
lidyen ibertvindet. E e e
Eben difg muntert micdy aud) aniBo Freudis crvie 1o,
aufeinen gefegneten Anfang des beftandigen Ge: g eafol.47.
beths mit meiner Semeine vor Erter Koniglicye
SRajeftiat abgufdyicen su demienigen 7 dev 7 e
¢r fonderlich mit feinen Augen die Konige leitet/ fo
auch deftotvilliger und Frafitiger anfichet/ tvas su
thm/ vor die oblfabrt feines Augapffelsrin die
$)dbe ficiget durd) ein anddchtiges Sebetly,
 MeinerSemeine tagliches Sebeth foll fich be:
gichen auf den 20, Plalm Davids / als weldyer
obndem e herrlichs Muftcr cines Gebeths boe
cinen fonigift: Oer HEreerhpreSuve K-
nigl SR ajeftac/ wiesuw aller it/ fo audyin als
et vorfommenden SRoth! der SRame es
DO ttes/vem Sure Koniglicdhe SHajeftac
inDavidifchemEnfer 7 und Salomonifdyer B
gicrde geviencty fehiiBe auch Gure SEdnigl,
Majeftac! Sr fende ifr Hilfe vom Hei-
- Bigthumiund ftavde fie aus 3ion; Cr ge.
2 Dol
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vende Guet SEonigl. Sajeftat sefammten
C5ebeths] 8 lafle thm DIOLE felbiges| ald
cinchemabliges fettes Brand-Dpfice/ ans
genehim feyn/ &8ela. HErrmercE aufundehue
¢! Qr/der HS v gebe Suer Konigl. SHaj,
was GO Heek begehret/ underfirtlealie
e Anfhidge! Myiv vihmendag Sure
Koniglidse SRajeftat unferm BOftess
Sienft foeiter Hilfjt/drum im Namenun.
fer8 BSOttes foerfien foit Panier aufund
{iud durdy getviffe Hofuung SuerKoniglh
Deajeftac hoher Snade/ getroft) ob gleich
Bisher unfers GottesDienfts Crhaltung
auf fthioadyen Fiffen feehet, - DerHELL
gefodbre deshall Sure Konigl, SMajeftat
aller Shree Bittes aufdaf/ fvie bisher au
aenfieintich gefcheben/ it andynunjja ing
tinfftige allesett mecden mogen/ dag der
HEve Cuee KoniglicdhenSRajeftac als feiz
newm Gefalbten hirfe. 2Ach! e hoge dicfelle
in feinem heiligen Himmel bicred)t&@gb
h
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BSOS felffe Fuee SBonial. RNajefeac
gefonltiglich ! Lind foenn andee fid) auf
MWagen und NRoffe veclaffent) fo fiehe ar
§BCrr unfer LE/ wie Diefer dein al-
levthenerfiee SRavidifderund Salomoniz
fiher K AR L/ nebft feinen geteeuen Un-
tevthanen/ gedendet an dew Ramen Bes
SBCten unfers GOLes,  Lap Seine
Seinde fevner nicdevgefiueBet werden /
lag HEre/dued Jhn deine Jeinde dev
acheit fallon; Laphingeg? feinen hron
lag Seine getreuefte Enterthanen/af une
fevn Gottes DienfrmedftDenfelben aufges
vidbeet ftehen ! Run bilff | SBEvr/ja du
Sonig aller Feonige/ erhorve uns/ foenn
foic- icBy und Einfitig alleseit vor diefen
ocinen Gefalbten sudivtuffen!

SBicnun diefes Seuffsen meiner Gemeine offt-

mals durch die Wolcfen dringen witd/ o foll das

%einige Diefem folgen aug dem folgenden 21, Pfal,

Dapids. , ;

Bormals rufften die Henden fhren neuers
Dz ; ehlz
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toehlten Kanfern Slicinfdyentd us Sis bonus;
fis telix, telicior Augufto, melior Trajano.  Eure
Kavferlihe Majeftat vegieren gnadig und glick:
Yichy/ glictlidyer al Auguftus, gatiger ls Traja-

nus.
- Schoill nunmebe nebft meiner Gemeine von
Cure Konigl. SRajeftat unterthanigfien Ab-
gritt nehmen / und nadhdem wir nochmals untee
@ureﬁomgmben fﬂa}cftﬂt@nabm = Shigeln
-~ allerunterthanigft uns anbefoblen/ laffen wie dic:
fenenfrigen Wunfeh inter uns : Suze Konigli
e MRajeftat ) die bisher im avidifchers
Cyfer aeberefdbet / leben/ vegieven gitidli
cher und fieghaffter ‘als David in feinem

Miohlfeande.  Sa Sure Soou.Majefratl

vic bisher inSalomonifher Begierde) die
Kivden in innevlichor Sube su echalten,
bellegeleuchtet, febien und vegicren i noc
mebree Stadyt und Rube alé Salomo!
Und toenn endlich Suve Komigl, Sajeft.
nady fetr fpdten Sahren in vollfommney
Jtube alt und Sebens fatt/die Davivifdye
und Salomonifie Keone adgeleact/fo veis

the
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e Shtmen dove der Ridyter der Reredytior
- feitan jenem Tage dieunyertoeldlid Keo-
ne devewigAvabrenden Glorie, damit al
fo GuereSEdniglidyeSRajeftat)fvie hicy als
¢in muntver Plegec dev frveitenden Sive
he SOITTes/ fo dovt als ein allectlen-
veftes Kleinod dee trimmphivenden STivde
prangen mbgen!

Stuer Gonial. Majeftat

Senff d. 6. Jun,
5708,

ju Gcbeth und demiithigften Gehovfam”
allerunterthinigftes

M. ANTHON SCHULTZ.

D 3 Bow»




SJorrede.
Hodhgencigter SEefer, ‘

= Cmielbigen Nberveice iernit
W Die Erftlinge meines allbicr in Ge-
18y ¥ neve angetretnen dffentlicdyen Ames bey
A @ W) der @bm?&ﬁutbcm(dwn@cmcmcbiey und
DN 3uLyon; Obidynun gwar deffenmiv ol
Deivugt/ wie gegenyodreige gevinge Avbeit/ fo unter den -
berhaufften Gefcydffeen in Eil vorgenommenvorden/ fidy
allerdings einigermafien entbiodet/ vor das Angefidyt der
gelehrten und aroften Sheilg ubermdpig cenfivenden Welt
gcrbor sutreten/ fo haben doch im Gegenthedl unterfeicd-
licye Dringende Urfachen mich uberredet 5 Denn dag ich
mit fanfieemStill{dyweigen anicko bevithre den ergebnen
Refpedt, weldyenich ver gefammten Evangel, ﬁutbcri[cbcn
Rivche hiedurdy offentlich su bezeugen fdmlbg bin/ {o fonte
midying befondre das vielfaltige licbreidye Verlangen aus

Teutfhland hiegu leidyt auffordern,  Sa hicsu Fam atlx)c,b
ie
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die Vetradytung einiger Umftdnde hiefiges Orté/ tuelde
mir vollends die hohe é)tvtbmcnbx%f';ctt auferiegten; Oenm
nadydem einige / aus ungleichem crftand meiner crftf_n
- Joredigts beyder hiefigen HOcHAEVKN und Hodivetz
fen Obrigkeit feltfame und ungegrindete Reden auss
geftreuiet hatten/ um dadurch unfern aufbluhenden GO
fes-Dienft 3u dricen/ oo nidyt gar in fein YOriges nicts
ywicderum nicdergudriien/ o habe mich zur Ausfertigung
gemeldeter Predigt/ um alien unverdienten Argwwohn ab-
sulehnen/ wollig refolviver. — €8 hatten giwar untercicd:
fiche vornehme Mit-Glicder meiner Gemeine/ obhne mein
Borbewuft/ die Linfchuld meiner Worte su vetten/ hdik
vibmlich und gum Theil audy hodyfi-gliscklicy fich bermihet 3
Sndef fdyiene doch nicht unndthig su fenn 7 yoenn idh felbft
dic gemeldete Predigt duvdh den offentlichen Orud vor (e
dermanng unparthenifchen Augen Darftelife/ und jwae
fo/ wie fie von mir concipiret und abgeleget worden ift. Oas
heo ob idh pwar Willens war / cing oder das andre 3u
verdndern oder guvermehren/ indes: die Eilfettigeit/und
der mit vielen Gefchafften uberhauffte Suftand / mir ans
fangs nidyt wiel Seit sum Nachfinrnen ubrig liefle: &0 habe
¢8 doch bey dem Concept wollen beswenden fafien; daber
der Hodygencigte Lefer mid entfehuldigenvolicrvant
derfeibige in cinem oder dem andern nidyt wollige Satisfa-
&ion fitnden wisd. Ubeagebe alfo hiemit cinem icderranfrichz
tigen Sefer diefe erfte Predige/ weldye von des allhiey
eingefiifrten dffentliden Gottes-Dien(t dev Chrift- Luthe-
vifdhen Gemeine/hier und gut Lyon befindlidy/ geuget/ vor-
nemlich aber audy von DL ungemeinen / und aeivif

bochft-rupmiicdigen Affection ¢ines ficligen
Hoy
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HodyFolenund HodyweifenMagiftrats,

ficandy Der gefammeen Hody-Ehriviiedis
gen und Hodyberihmeen Hevven Pafto-
rum und Profeflorum, ja der gefamnts

tenvornehmen ARepublic cin unfrerdiicy Dendt-

mahl ftifftet. ,

_ ©enn nachdem Diefelbe / iyrer Welt-befanden
Gitigheit nady/ auf gefibehenes unterehaniaes Anfu-
cyeny einiger bice/ groften Theils aberin Lyon eingefefnen
Gficder der Cvangel, Butherifdyen Kivdye / beveirs vor6
Sabren die Crlaubmif geacben hattens alle BVievtel Fabr
einmal die Communion,nebft einer Predigt/ gu halten/ fo
haben voohlgemeldete Mitglieder unfrer Kivche / durd) die
tounderbare Providens des Alferhodyften/ midy als einen
nunmebr der evingften Diener FCfu CHrifti / hieher ju
ihren criten bangchfdyﬁutbcvifd)cn Prediger 1m No-
nat Martio de8 abgewidynen Jahres wohlmeynend be-

ruffen.

d Alsichnundarauf/ nach vorher exhaltener Ordina.
tion 411 Leipsig / bey meiner Anfunft allbicr im INo-
nat Julio, wohl mevcte/wic iy durcy 4 Predigenes

abrs meinem Amt und Gewiffen Fein Gnige thun
Fonte / fo refolviree mich/ nebft den HervenBVorfrehern
meince Gemeine/ um die Erweiterung der vormals ers
haltenen Grevheit bey cinem bicfigen Hoch~Edlen und
Hodytoetfen Magiltrac unterthanight angubatten / wel:
dyes audy fo ol bey hodyftgedachter Obrigkeit/ als
ouch gefarmmmten Hody  Ehrivirdigen Minilterio

am
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am30 Julii ded yorigen 1707 Jahres/mundlidyund fhrifit-
lidy gefehate.  Won benden Seiten wurdesihrer ans

ebobrnen Siitigeic nady/ ungzr unterthaniges An-
i}zd)en hodsgeneigt angenommen/und Fonte devo Bertvun-

engsAvirdigireGervogenieit und fhonmehr als su Brdff
tig su einer ohnyehibaren Hoffuung aufmuntern/ welche
fich auch bald davauf i cinen vergnigendenEfe@ vertvan-
Delte/ matfer am 8 Augufti bic vollige Permiffion folenni<
ter etfolgte/ fo/ dag alle©onutage sivey mal/und alleDon=
nevfrage cinmal/den Gottes - Dienft offentlich nady unfier
Lehir und Kivchen Gervonheit su hatten /von dev hbchfte
preifionrdigen Setvogenheit der biefigen Hodye
Eolen und Hochtoeifern ObrigEeit bewilliget ward,
Worauf am 28 Augufti,warder X.Sonntag poft Trinie,
vie foldngft-ermin{dyte folenne Einfithrung unfers dffent:.
lichen @otted- Dienfis/ in einem bicsu aptirten grofien
Saal/ gefhabe. ;

_ Swavliefen ein hicfiger Hody-Edler und Hoch-
fueifel Magiftrar, foic audy cin gefammees Hochs
Ehrivirdiges Minifterium, jur Bezeugung Dero be-
fondern’ Affe@ion gegen unfre Confeflions-Bertvand-
te/unsdas biefiae fogenannte Audicorium Theologicum,
inyoeldyem bictige teutfehe Neformivte Gemeine ifren Sof-
tes-Dienft halt/ antragen/ umin demfelbigen mit gedadh-
ter Gemeine e¢in exercitium fimultanenm angutretei,
Nadydem id) aber {hriftlic) und mimdlich die o groffe
Schywnrigheit/ fo Unmogligfeit/in gebiihrender Befchei-
denbheit vorgefteller/und u_ntcxtl)amgft ?cbctcn / ung/ wie
iego/ fo Funfftig federgeits ineinem abgefonderten Orte uns
fore cigneSeenheit sulafion/fo hat b&d)ﬂgcbad)tezbod)s

5.k &b-
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Edler und Nodyveifer Magittrac, nebft demHody
Ehrivurdigen Minifterio , foldyed aud) gnadight bewil:
figet /mitder feften Bevficherung/ uns in FeinemStiick
su binden/ fondern in allen vechtmagisen Dingen
unfre cigne Srepbeit su laflens <Beldye befondre hoke
Giitigeeit ich daher billigvordem Ungeficht aller unferEus
angelifyen Kivchen hddyffens su vihmen habe; Bey foger
ftalten Sachen hoffe idy audy/ unter fhyuidigfter Bitte/ 8
werden alle unfee aushwdrtige Kivchen/ sady unfrer Sempi:
ne billigem@rempel/den aliwaltenden@GOte um den beftdn
digen Glor de Hiefigen Dornehuen Republic/ und in
derfelbensvor Das gefegriete Woblergehen Dev theuerfien
Haupter / von Heeken bey ihnen und ihren NadyFoms
Cmen anvuffen. e & T2
. Danutidyaber toieder suder beveita vor angemerdten
- Ginfibrung des GOttes-Dienfts Fomme/ forourde am ges

metdetenEage Bormittags/im Nammen dev Hieil. Drey-
CinigEeit/ unter empfindlidyer Bewegung und Hiufigen
Sreuden Thranen/ devlang gehoffte Anfanggemadyt/mit
dem andddtigen Licde: €8 wollung SOt genadig
fepn/ und feinen Seegen o6, Hicrned(t wurde das
geiftreiche 2ied/ KommDHeiligerSeift/HEre G Ot/
erflill mit 2¢. und fodanndic Prediat angefangen / sivis
fcbenoeldyer man das Licd Nun bitten fwwiv den Heiz
figen ®eift o anftirficte, Mach geendigterPredigt wurde
pag TeDeum laudamus &c, pher HEXGSOLE dichy lo-
benfoivac, mitinbrinftiger Andacht gcﬁm?cn/ worauf
alfo dieerfte Communion ¢rfolgete/ tach Yorhergegananer
ov
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Borbereitung / weldye im Anhanggeaensvartiger Predigt
befindlich ift.” Bey der wahrenden Communion swurde
bas Lied Feun lob meine Seel o, gefungen/und damit
endigte fidyder gangse Bormittags-Goties-Oient, Von
folcher Jeit anywird nun der offentliche Gottes- Dienit bes
ftandig fortaefeset; dergeftalt/ daf alle Sonntage Vot
mittags von mir nber das gewdhnliche Evangelium Don-
nerftags aber diber die Cpiftel an die Romer/ am Sonntage
Nachmitrags von eincm ‘Candidato Minifterii; fibet efticn
freven ext geprediget ywird/ fo/ dagvor und nady der LVe-
foe - Predigt ein Lied/fo fich aufden Tevt febickt/ gefungens
nadymalsdic am Ende bepaedrudte Calle@e vou mir ab-
gelefen und der &eegengefproden/ woraufendlicy dergan.
ge Gottes - Dienft am Sonntage mit dem Liede, Nun
SOtt Lob ¢8 iff vollbradyt e, befdblofien wird.
Aeil auch an denenmeiftenOreen unfrer Kivdyen die
Privat-Beichie/ aus Shriftlicher Srepbeitahres befondern
Nusens ytllen/ bepbehalten 1wird/ als habe auch felbige
swohbedadytig Ciedoch mit {elbft-belicbter Abfhaffung des
fonft gewdbhnlidyenBeicht:Geldesdeingefithret; Daher wird
{elbige icdesmal @onnabends vor dei Communion ge-
baitenn/ doch {o/dag vorher ein Buf-Lied gefingen/ nady:
aehendg ein Bup:Gebeth ab{g&lcfcm und o dann wicder
cin Buf-Lied gefungen wird: Wann aber einige Nit-Glie-
oer unfrer Gemeine aus Lyongur Commmunion fyey-
Eommen/Cwelches bey denrireijen Communionen gc{d)id)t)
fo yoird an fiatt des bloffen Gebeths/cine befondre Bug;
ober Borbereitunas - Predigt von mir aehalten,/ yeif fie
den andern Predigeen wenig bepswobhnen Fonnen.
Die Cinfithrung dev beyaefiigten Form der Vorbe:
veitimg vov jeder Commumo% (deven alle MNonat eine
2 1 (2
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gehattenswirdHhabe nidyt nur vor nuslidy/ fondern auds vor
nothig eradtef.  Die Haupt-Llrfad ar diefe: ABeif id)
ey vielen fungen Leuten/ die gleidywol den grofenThetl
meiner ordentlicyen @emeine ausmadyen / eme giemliche
Unwiffenbeitvon dem heil. Werd fand/ viclleidyt aus Liv-
fady weil die meiften inetlichen Sabren nicdht communici-
vet hatten/ fo hielt idy/ foldyer unverantwortlidyen Unwif:
enbpeit a{%ubdﬁen/ vor nicht undienlidy/ ywann idy cine
eutliche Vorftellung fo wol vondeim/vwas man von foichem
tremendo Myfterio ju glauben/ als aud) von dem/ wie
man fidydagu subeveiten hat/ Furs vor der Geniefjung des
Beiligen Abendusahis hielte/ und viefes Frags-weife/ um
dadurdy einem jeden die bc%onbcre Application ans Hers
“auleaen/ dergewiffen Hoffnung lebende / e3 werde alles
Zold)eé einen defto tieffern Gindrud in ben Gemithern fins
Den/weil dody devfelben atrention juder Jeit am groften ju
fevn pfleget/ wennman im Beariff ift suimn heil. Abend-
mapl pingugutveten,  Wie ich nun audy foldhes aus aufs
vichtigem und treuem®emutly / jur Ehremeines GOrtes/
uny Lrbauupg,fcmcr Gemeine vorgenommen habe/ alfo
erlebenody tdglidy crwitnfehte Frudbte davon/ juim hevsli-
dhon Bergniigen in meinem GOLE: Sudem nicht nur da-
durdy der Limviffenheit unter den jungen Gemithern um
einmerdlidyes gefreucrt/ fondernaudh bey andern eing fon-
derbare Aufmunterung und Bewegung ool in dev Lely-
ve/ ald audyimlebendigen Bertrauen ju GOTL verfpur:
vet wird; Daber wiel gobc und vornehime duvcyreifende
Standes Perfonen foldyes Werck nicht allein approbi-
ref/foudernauch anifren Orten eingefithret sufenn/ fehns
licy geswitnfehet hoben.
- Loeil audy gur Eriwedung mehrer Devotion beyy
Beiligen Abendmabl nidht undienlich gehalten/ vor detrEe-

nief:
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niefiung ein geiftreidy Abendinahis-Licd su fingen/fo habe
vor der Communion, nady der Predigt / dag Lied
Sdymtiche dich o licbe Seele/ 2. oder O JEfu/,
ou tmein Drautigam 1. eingefiihret / worauf fo gleidy
di¢ Confecration, mit vorhergehender Borbereitung ¢
fchicht; Unterwdhrender Communion 1itd dDas geifivets
dbe Lied, Wie fehydn leuchtet der Morgenticrn 0.
St. Meinen IEfum laf idy nidyt/ und wenn diefe
nicrbi1 3t;reid)cnb nod) das icd SEfu meine Sreude 0.
gefungen.

 Satalfobiemit der hochgeneigte Lefer eimen furs

en Enivwurif von der Avt unfers aufgeridteten Gottes-
ienfts,  Gindet devfeibe nicht vollige Satisfation, fotro-

fte ic midy mit Den Worten des Hieronymi, foinder Apo-
logiaad Ruffinum befindlidy: In tabernaculo Dei of-
ferc unusquisque, quod potet. Alii agrum & ar-
gentum, & lapides pretiofos: alii byffum & purpu-
ram & hyacinthum, ~ Nobiscum bene agitur, fi ob-
wlerimus pelles & caprarum pilos. D. i. Sur Stiffts-

Hiitte trug iedermann bey nady feinem Bermos

g, Ginige brachten Gold/ Silber und Edel:

gefteines Andere Purpur/ Hyacinth, Wi find

endlidh gufricden / mwenn Wi nur audy ctivas ge:
yingers darsuficlien permogend find. €8 haratler:
dinas der Hichfte infeinem Gefes nichtnur denen Reidhen
die Artder Opffer vorgefdhrichen/ fondern ev bat fich audy
nady der Armen Juitand beavermen vollen / indein et die
Anftalt und Verticherung aethan/er voolle miteineni page
Fauben ju fricden feyn/ wcx}g man nid)tcinfvnﬂcrfor’ctu;
3 ¢
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tes @chaaf aufsubringenvermdgend wave, = b bin def
fennvor dem Alwiffenden in meinem Gemuth uberseuget/
pag idynadydemijenigen Bermogen/ fo ie Barmbergigieit
ves HErrn mir dargereidyet / mich bemubyet habe / ?v 1ol
vor als bey Cinvichtung des GOttes-Dieniis alles alfo an-
suordnei / wiedie Beforderung gottlicher Chres und die
Eriveiterung desNeidhs meines Heplandes es guerfordern
Fl)icne. ~ $abeid) einiger Vedincennady u viel gethan/
o habe fdy e8 dem HErrn aller Herven gethan / e mid
treugeadhtet/ nach feiner BarmberBigfert/ in Dif fdywere
Qmmt jufesen.  Habeidyeiniger Meynung nadyzuivenig
gethan/ ofo fennet diefer mein HEvr dieAufricyrigreit und
gute Intention feings Dicncrs und Hauhalters uber feine
Gefeimniffe.  Danundem alfo ift/ wird und wolle nice
mand weiter mit stberepltem judiciven und ungegrimdeteim
Avgrohn fidy vcmupbctéqcn. Mir wiederfahret dadurdy
nicht die geringfte Krandeung / fondern / yoenn ich nu/ nacdy
Pauli Erempel/ trew erfunden ywerde/ o ifts mir audy mit
Paulo e gevinges/ dagich von jemand geridhtet toerde/ os
Dy von cinem menfiylichen Tage/ vielmehy bitte idh einen
jeden Hodygeneigten Lefer/ vidytet nicyt vor dev Jeit

big der HErv Fomme. SORRAT S
Sedody fubmictive idy mich hiemit in tiefifier Crae-
benfeit unfet gefammten Evangelifdy-Lutherifdyen
Kivcye/ undergebemidyin fo yweit Dero geneigtemilytheil
mit fd)ulbx?ft;fgcunbudm Bitte/ wo felbige etroas juver:
beffernnothig findet/ mi folches / 3t metnem und meiner
Gemeine fonderbaren Bevamigen/ juerdfnen.  Wie ich
penn aucdh hemit unfee aefarmmee Evangel. Rivdye verfich-
ve/ Flnfftig mit aller Aufridytigheit /Fleif / Treue und Bor-
fichtigfeit meiner Gemeine alfo ferner vorgustehen/ dag fels
bige dag Geheimnif des Glaubens in veinen @ctgig'cn
aben
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Babenlmdae/ daduech dev Leib Chrifti exbauet werde/ bis

dag wir alle hinan Fommen ju einevley Glaubenund Er-

FAntni des Sohnes GOttes/ und ein vollFommen Nann

g‘crp& 11/ et dafey in dev Maaffe des vollfonmnen Alters Epb.s, 1314,
yrifti. Wi TeR e ' ,

U @mpfehle hiehey audy midh und meine gelichtefte Ge-
micine dem fernern@cbeth der gefammten ausivartigensi:
chen/ dag forool det HE L miv 3ur gefegneten Fubhrung mei-
nes Atnnts barmbersigfevn/ als audydag ev allen Mit:
gliedernmeiner Gemeine eefeuchtete Augen ihres Berftan:
des gebentoolle/ da fie evfennen mbdgen soelche da fey) die
Hoffuung ihresBeruffs/und welcher fey dev redyte/warhaff
te und gcm'%ﬂe Reichthum feines herrlichen Grbes/ damit rph. 1.
ficallen dufferlichen Reichthum als einen citlen Schatten
erfennen lernen/ weldyer fo leidyt abfithret von dem vedyt-
{chaffiren Wefen in JEu CHrifto. Adydag doch dev freue
GOLE ciner jeden unter ihnen/ durdy die bishevige Mirhs
rung augfeinem Wort/ felbit alfo gevoinnen moge/ daf fie
i ihremgangem Leben/mit Paulo/dif ibnen vor Augen/
i guforderft vor ibrem Hersenirellen: Unfer Sroft iff Hebr 13-
oY/ (und alfo aud) der Endgivect unfers Lebens) vag it
¢in gut Geiviffen baben/ und fleifigen uns guten
aBandel gu fitbren bey allen,

Undyoeil die Erhaltungunfers Sottes-Dienfts/ neben
der Lnterhaltung der Avmen und KrancEen unfrer Confefl-
fion, frnftig/ nedyft GO/ auf der Gewogenheit der Mit-
@Iicbcr@mngchfdyS?ur,bcr.ﬁu‘d)cn i Teutfchlond beru-
het/ aldwerden felbige hiemit tn QI}Icrtu11tc,rtl),anigfcit erfit
dyet/ das gute Vertrauen 3u devo Gutthatigeit/ auf weiye
vag aange Werd aeqrundet worden/nun in der That juer-
filien, ©Qtt/ defien Shre ammeiften hievunter Verﬁl'vg/

Yir
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wird alles dasjenige veidlidy erfesen/ was mansur Erhal:
tungeinesneuen IBeves fiifftet/ und die Nachivelt wird cie -
nes jeden milde Hand mit unferblidhemRubhm vevehren.
Fun die taalidye Seuffser unfer Gemeine swerden nide
purvon demm/ der a[(_esgver?cn infeinen Handen hat /ung cis
nigeWohithater ebittensjonden eswird audy das ftets-auf
- freigende Kivchen- Gebeth vor dem HSren tugen wieein
RaudyOnfiers undalien {oldyen Wohlthdatern alles leibli-
dhe/ geiftliche und ewige Woblfeyn herabzichen s Treu ifE
dersfo ¢8 verheiffen hat ! Deffen Special - Vorjorge dem
SHodyaeneigren Lefer hiemit gebiihrend empfehle.

e HErr unfer GLOITT aber/ weldyen dif
Denckmabl feiner wunderbaren Weiheit ) Vors
forgeund Gute iber feine Kirche/ in tieffrer De-
muth anbetef / der lafie auch hiedurch feines Na-
mens Ehre inunfeen gefammeen Kivdyen permely-
vet oerden, bis endlich der eviviinfehte Anbrud) dep
fecligen Ervigkeit feine gange Kivcein den verbeips
nen Srinmph vollig einfithren wird / sum Proif

feiner emigen g?ﬁutc / Hallelugay
men.
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& S lobef fery HIDEE det hirmmlis
AENENPL (cheBater/ der aus ewiger Liebe
N uns ju feinem Dienft exfhaffent hat ! Belobet
fen SEmS Ehriffus/ der CerHivte und Biiz
{dhoffunfeeee Seelens weldyee fich felbft Dabin

= gegeben in ben bittern Tod/ auf Daf ¢ ung
vavfielien modite / als feitie Gemeine / die da heeelidh feyin Seie
und Ewigleit! Selobet fen and) GOt dev Heil. Geift/ welcher
durdh dag Wort und dieheiligen Sacvamenta/ die gante Shris
frenpeit auf Seden bepnffee/ fammlet/ ecleuchtet / beiliget/ und
bey IEf: Chrifto exhdlt im redyteneinigen Slauben!

Diefer Dreneinige GOt walte anieo veidylich tber und
mit feine: Gnadejue gefegneten Einfihrung unfers offentlichen
Gottes-Dienfts/damit dic Frichte diefer evfler/ja einer jeden fols
genden Verfammlung / feeliglidy hinaus fchlagen mogen / juc
Ehreded groffen GDttes/ und jur Freude unfiee Seclen/ Hic
und dort am Tage der Evfebeinung IC Chriftiy Amen,

Meine inSER herslich geliehteFreunde undJuhdrer?

b eg sryar in unfeem Leben undSterben vovnehmlidy anforing

aufdie Ridytigleit des inwendigen Gotted: Dienfis im Hevr
sien: o ift gleichwol auch ver duffeeliche und dfentlicy G Ottes:

8 Dienft
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e

Dienft eine nisliche/ jx ndthigz/ uud daher GOitund Nien:
fhenwobigefallige @adye.  Fn Betradyinng deffen/ haben die
Mieafchen {idy su allen Seiten epfriglt laffn angelegen fepn/
theild den difentlichen GottegDienft aufjuridhien/ theils fels
o bigen st untechaltenn, Iy Eonte anicho unter die Heydan ges
vide ‘“F“-‘ff’ beas und aus denfelbigen €. & die meiften herficliens deven cis
piftolas Jefu- pige amMontage/ andere am Freytage /- an eizem befondeun
cas, Ormun- v pufammen gefomment / undnady ipeer At ihren vevmepns
i illam 10 ©ottes-Dienft gefenert.  Dod) was geliennmid dic dranfjen
feriptam & an? e bleibenur aniego bey deneny die fich nach Ciyeifto nens
Cafparo Bel- et ©ehieich nun unter denfelbigen midy etivad um/ fo fiude
i ichy Dag man fchon in den ubheditiffen Jeiten gemwiffr Berfrmmiuns
genangefiellet / um in felbigen den &ifentlichen Sottes Dienft su
beaehen.  Schwill anieo nichtuntesfuchen die Meymung ctliz
dher Theologen /weldye aud dem andernn Cap,desd . Budys Niofe
fihticffenwollen/ ¢8 bacte GO den Baum deg Eridntmifes
im Paradis ju dem Ende evichoffens daf unre evfie Elteenyaud)
Bbereits im Stande ter Unfdulos unierdemfelbigen su gemifjen
RQeiten hatten sufammen Fommen, und den b@entlid)cn Gotteds
Dienft alida Haleen folictt. Dt mehrerm Syundebesiehe idh
mich aniego auf Den@hluf des 4, Cap. des evfien 5. Mof allz
oo wiv Diefe bedencEliche Worte findent : Ju devfelbigen Jeit

fionaman an 3u predigen von des HErrn Namen, ’
©ie eit/ weldheallhies nambafft gemtacht wird/war dies
{cniges(wic aug demvorhergehendenerheliet) Da nad) dem Fall s
dam deit 3 @alin geseugetnemlidy d n&eth/vonweldyem nady
malé der Enog cntpeoffen, Lind win diefe Seitdeg Cnos/ba ftuns
melyr 3 feomine Familien waven/ fi:ngman an den offentliden

Goties-Dicnft/ su devfelbigen Zeil. fif

: Sevcivurdig wicd ung hiceneds(t hefheicben Die vt
deiserften Cinfikhring des dfentlichen GOties- Dienfts,
mai ficngan gupredigen ; Cigantlidy/ man fieng a1 gu veeely,
ten
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genund dfentlicy anguruffen dent Namen des HGren, Komme
e aber nicht €. &, bebenctlich oor/ wavum es cben Heiffe/ man
fieng att s peedigen vor ded HELn FMamen/ und warumes
wicht {hicdrter Dings heiffe: VWom HEren?  Nun Foute idh
soar indgemeiu Darauf antworten/ e bedeute der Dame des
HErrifoviel ale der HEer unfer SOL{IbFE,  ©8 fheinet o/
Ber Doch faft/ alg wennbicr andiefem Ort noch etrvas befpnders
perbovgen ldge; Daber folge i) biliig dev geiffveichen Erfldvung
uinees feel, Heven Lutheri/ weiche e uber diele W30ife 61D bz Commenr, in
gefaffe: hat: Sleichivie/ forichter/ anviclen Orten dev heil. G p. 95.
Sdyrifft unfer Hepland der Name des HECrN gencinet
soied; alfo wird audy hier/durd) den TNainen des HE e/
folch unfer theuvefter Hepland angedeutel;Dag aljo der gauge
Berftand derXorie dicfee it :Juw Jeit bedEn0S/fiong man an ity
eince offentlihen Bevfammlusg ju predigen/ amuuifon/ wie
GOt mggemein/ o dod) inondesheit des Mefiam und allgomes
nien Hepland dee Welt/ daher Adam/ Seth und Guos ich und
ihre Machfommen evmusniet/ fehulicy s warten auf dic Celds
fieng Ded - fid/Feftiaticy i glanbess ant die Werheifjung von den
gebenedeneten IBeibes-Saameny/ bamit fie dureh folch ihre Hoffz
nung fiberwinden mdchren des Caing und feiner Nadyfommen
Berfpotting und Bevfolgung.  Lnd fofieng man an ju pre-
digenvondes HE TN ameih , g
‘e mun Adam mit feinen Kindern cimmal foldhen dffent
lichen GoftesDient eingefiihyesharte/ o wurde auc felbiger
wadymaldvon den frommen Nadyfommen beybehalten,  Lnd
ob gar duveh die Stndlutl faft bie ganize Wclt untergiengy fo
wergieng dod niche bev cmufml‘a‘ufgcm'brctc ®ottes-Dicnft/fon
dern wurdeim Kaften Dtod/gleidyin einer Eapelles beybehaltens
nachmals von den Patriavden/ nadgehends von Mofe/ Jofua/
Samuel und fo weiter/ duedy i gun%c Seit des A, T, foetgefes
' 2 Bet/




3.Cor,12, 2.
Joh.4.24.

A&l 13,14,

€y 13,3

44 Chrifilidye

siet/ big endlich 40 Sabhrnady Chrifti Leiden die Stade Sevttfas
Jem / ber empel und GottegDienls in die Afche gelegetmd am
Abend bed A. T, qugleich mitdemfeldbigen begraben worden,
Gclobstaber {oy ber HEee unfee GO/ Deraus cwiger
Barmherhigieit bendem Anbrud deg N, L. fichtu ungarmen
Hepen gewendet/vun dem blinden Sbgen s Dicoftuns erlbjet/
1nd 3ur evfeninen gegeben/svie wir fhms diener folfert im GSeift und
inver LBabrheit. :
Soldyen innerlidien Sottes Dienft st Favcen/ und felbis
gentwor GOt und aller Iele g begengen/ haben felbft Die Apos
fret vornithig unb niplidy evadtet/ aud) Ju gewiffen Jeiien an
cirrem befordern vt jufammen ju fommen, und offentlic) ten
Gottes;Dienfiqticelebrivert nadh ihren egnenErempeln.
Denent {intd die ceften Chriften enfrigfinachgefomumen und
ohneradytet der 1o blutigen BVerfolgungen/in verborgnen Ors
ten/ audywol mit dufferfier Lcbens - Sefahr/jufammen gefoms
men,  Naddem aber SOt feiner Kivcdhe Rube gegeben/ fieng
wmanin 4ten Seealo an indffentlichen pradtigen @ebauden jus
fommen sufommen/ umden Gotteg/Dienft abjuwarten.  Lind
ob jwar rtad) der Jeit/ durdy die Uberhandnehmung des Pabfis
thums/auch der dffenrliche Gottes-Diendt felyr beflectt wordeny
fo bat chy der barmbersige GOt/ durc die Neformation uny
ferdfecl, Sutheris denfelbigen yoicder geremniget/ DAFWirmin bie
wahre Lehres und denreinen Gebraud dee heil. Sacramentq cys
Yanget haben, - Vind deffert allon genieffent wit bey Befuchung
bes Sffentlichen Gottes Dienfrs/dabey wivlernen redyt glauben)
Chriflid) leben/ feelig frerbeny mit sufammenqefesster Andacht
GOt atreuffen/ fo wol i unfers cigne geiftliche und leiblidye
Woblfahrtralganch fite bas beftandige Woblevaehen derer/ (o
ung GOt vorgeferset inden 3 SEtanden der Ehriffenheit/damit
dupeh foldhe gufommengefetste Andadht GOtted Chre deffv mehy
Hexa
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verherrlichet / fein Neid) defto Fraffriger crweitert merden moge,
Und ebett um diefer Lrfachensvillen ife die Aufrichtung bes ofjents
lichen Goitesdients an dicfem ober jenem Ove/ cine nothige

nirliche und daher SOZET und Menfehen woblgefallige Saz

e,

’ Da nun pem alfp ifty &, 3. O wie ghitckfeclias o wie freus
penecich bat man den Lagu {hasen/ anwweldyem dev dfentliche
GottesDienft an diefrm oder jenem Ot/ i cinier bejondern Ge
meine cingefuihres wird !

Gefegriet iff alfo ber heutige Tag vonund vor GOtt/ glid:
fueligvor der gefammten Evangel, Cutherifhen Kivche/ freudens
veich aber infonderheitoor ung alg Mitaliedern derfelbigen Kivs
the hiev indinLyon; Dafwiv nunmehr / nad) evhaitner allere
gutigften Permiffion eftied Hody-Edlen und Hodpoeifen
Magiftrats dicfer vornehmen Stadt und Jepubdlic/ unfern
bifentlichen Gottes/ Dienft begehen / und im Famen desd Dreys
einigen ©Ottes hiegu den Anfangmadyen fonnen,
Swar hat diefe theure Stadt fhon langft die Freyheit ges
Habt/ aus den Egyptijchen Finfrerntifien des Pabiithums juges
e/ unb i ihpeReligion ben dffentlichenGoties Dienit sucele-
briven s Yber der Tagift bisher nod) nicht exlebet worden/dag
aud dicfe fleine Coangel. Luthevifthe Heerbe befonders offentlich
Bidtte jufommen Fommen diivffen/ unb gy atf befidndig und
immer.  Heutaber ift der Tag/den derHELE Hiegit gemadyt pal g, 24.
Hat/ drum laffet uns freuenund froligdarinnen fenn! Div
$HEvr will nun audy unfer Evang. Luthertfches Sion alihier bawe
en / dad werde gefchrichen auf die MachFommen/und das Vold/ prioz 1719
a8 noch gefchaffen foll werben /wird hievor den HEvrn loben, s
Nle bort Salomon dic Eimuenhung des dffentlichen Gottess
Dienfra im Tempel ju Geoufalem anfangen wolte/ erfificte die
sHeveligheis des HEWN das galﬂg Danfirh.e, OOt jeigte fich
) 3 in
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in ¢iner bejondern®naden,Segenwart frafftia. Ay ! der HEre
unfer ®@Otterfcheine auch anjego mit feiner befondern Gegen
swart frdfftig bey dem MAnfang meiner Cinfihrungs-Wredist s
Cure Licbe ruffe ©O1tdeshalbmit miv an e,

Textus.
Pfalm. LXXXIV, 1-10.

Gi3 e lielich find deine Wobnungen/HErr Je-

Eavaoth.  Deeine Seele perlanget und fehnet
fich nady den VWorhofen ves HEven/ mein Leib
und Seel freven fidy m dem kbendigen GOTT 3
D der Wogel hat ¢in Haus funden / und die
Sehwalbe ibe Neft/ da fie junge hecken / neme
lich detne 2Altar ) HEvr Jebaoth / mein Konig
und mein GOt Wobl denen / die in deinem
$Haufe wobnen/ die Toben didy immerdar) Sela,
ABoh! den Menfdhen/ die dich file ihre Starcfe
balten/ und von Hersen divnacdbwandeln, Die
purch dagSammerthal gehen/und madyen dafelbf
DBrunnen/ und die Lehrer werben mit vicl See
gengefchmuckt. Sieerhaltencinen Sieg nady bem
andern/ Dag man fehenmug/ocr vecdhte GOt feny
suBion. HEr GOt Jebaoth, hove mein Gebeths
ponimmsGOTT Tacob/Sela. BOITT unfer
f@lc&)tilb/ fcyaue doch/fiche an das Neich deines Sez
albten,

e Exor-




Cintephungs:-Predigt, 47

Exordium.

m Reichivic der bffentliche GOttes- Dienft cine nb-
) thige und nugliche Sadyeift/ &. 3. alfo haben atich
dic Gliubigen jederseit cinhevnlich Berlangen nady
pemfelbigen gebabt,  David begeuget folches mit
: feinemeignen Crempels Densy/ fpricht er: Eingrhley,q.
bitte idy vom HErrny dashitte idy gern/ dag ich im Haufe
des HErrn bleiben moge mein Lebenlang/ jufdhanen die
{dhonen GOttes-Dienfiedes HCrrn/ und feinen Tempel ju
befudyen.  Dicjer gottfeelige Konig befand fich anieio aufder
Bludht/ vor der wirtenden Verfolgung des gottlvfen Saulé/ e
hattemit Betrubnuf feinen Hof verlaffer miffen / ein ander bes
ftieg feimen Thron) devibm gleicywol von SOt felbft wayr anaes
wicfen worden / eine ehemals beftenFreunde haffeton ihn/ Bas
tev und Mutter vevlicfjen ihn/ wieer in eben dicfemPialm fvicht/
fein cigner Gobn verfolgte iy /er mufte aug einerIBifte in die
andere flichen/ Tagund Nachtdrobete ihm den Untergans,
S folchemevaurigen Stande frellet fich ung David anies
o oot/ und wimhet fihin allent feinen Slend nur Cing/ das
mochte ifm GOt nur geben / und wann ex dag hdtte/ wolle ev
gertte sufvicden feyn,  Ovum fpricht ev : Eing bitre idy voin
PErrny/ eigentlich Ononw) id) habe beveits gebeten und bitte
nody/ dag hdtteidy gerney eigentlich Copan) idy will mit allom
@Genft darnach trachten/umd fo enfrig es firchens wie etrwan ein v
cine perlohrne Foftbare Sache fudye/ fo will ich auch mit duffovs
ftem Sleiff dahin rrachten/ murdag idy nody das Einigebelomume,
SRa8 war doch nun dad Einige? Wav ed etswan die Cinfessung
in fein Sonigreich ? Ober bas Ende der Qirfolaung des Saulg?
i fo ifts wol geswif Die@enieffitng dev leiblichen Ruhe bey ben
Seinigen gewefen? Auch das nicht, - AWnd war o8 bcnn{? Su
chas
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fipaen die fhonen GDttes: Dienfte ded HEwrn/ und feinen
Fempel pubefuhen.  Diefee dffentliche Goties Dienit wav alz
fodas Einige/ weldhes fich David fo febnlich / fo exnfliich in ale
anfeinem Leiblidyer: G lende wiinfchete. :

Mieine wehriefte Mitalicder der Chrift-Lutherifihen Ses
smeinte pon hier und Lyon/ folte ich einen jedent unter euch anicko
feagen / swas audy unter atideen fein bisheriges Werlangen gewes
fon/ idy voeif won felbft ibr werdet miv antwovten/ dag hdttety
wir [anaft gerne gehabt su fhauen bie (dhonen GOwes, Dienfte
per Eoangel. Lutherifhen®irdhe.  Nunwasine bigher mitDaz
Bid von G Ott verlanget/dasd bqbct:‘br nuncevlanget,  Devheus
tige Tag Offnet cuch den vergniigenden Eingaitg in die fo lange
errorinfchte Gottesdienfte des HEren; Denngu dem Ende {ind
wir anielo miteinander hier difentlich verfammict / den/ SOttt
aebe gefegietery/Anfang unferd dffentl.Gottes-Dienjis mit cinary
ver sumachen,  Damit aber foldyer Anfang im HEven gefes
gt oy Ahabe ich anieso einett folchen Tepe evvehlen wollen/der
wund gute Aunlcitung geben wird / wic wiv ung bey der Aufridy-
tung unferg dffentlichen GOtees-Dienfts suverhalten ‘[v wol ges
gen®GOtt/alé auch gegert anbre/und endlich geqen uns felbfi uns
teveinander,  Umdiefer Urfad) willen habe ich mit Crlaubnif
G. G, £ bas fouft heutige Coangel. ausgefest/ mit BVerfprechung
i den Fiinffrigen @omntags;Predigten mich s halten an denen
i unfrer Kivdye cingeflibvten Evangeliis, un o laffet ung
peny e Ehredes groffen &SOtted/ undsur folennen Feyevung
des hentigen Tages / nach Anleitung unfers Topts betvach:
jen

Der Evangelifdhen Kivche Schulbdigkeit bey
Einfithrung thres dffentlicdyon SOftess
Dienfis/ miciolche beftehe

LS
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1. §ninniglicyer Sreude der Seele.s: ¢

2. Wi hecglidhen Lob GOLtes. .

3. Sm inwcndigen Gottes-Dienft des Hettens.

4. Sm andidytigen Gebeth und imbrungtiger Bovbitte.

Duabers HELL GOt Jebaoth/ ftdrcke midy i ie-
for Stunbde/und Hilffmiv gnadiglid) vag Werd vollbrin:
gen/ das icy mit gan?cm Bertrauen auf did) habe vorge-
nommen/ durd) FEum Chriffumyin Keafftdes Heiigen
Geiftes/Amen, :

Trattatio,

g @Iicbtc indem HErrn. Der heutige X. Sotinfag
R)chnach oo Seft der . Drey: Cinigheit ift fonft in unferer

S Rivhe cintranviger flaglicher Tag, KEfud felbft weis

et at demfelbigen tiber die exbirmlidye Sevfiorung dev Stade
Serufalems/ wie wit fonft aus dem ordentlichen Eoangelio vevs Luc.19, 4T
nehmen,  Devmit dern Sempel ju Serufalem darnicder aerifiree

Sibifche Sottes, Dienftwinfelt in feiner Afche an dem heutigen

Tage/ wberdas fehivere ®ericht GOtted/ weldyes folchergeftalt/

ohne alle Baymbersigheit / den gar aus gemadht.  Oiehier und
ta nody licgende Reliquicen des fo flaglich serftorten Sotteds

Dienfts ruffen an dem heutigen Tage der gefammten Kivchemit

bebender Stimmeau: Woihe cudy nidht beffevt / werbet ihr

auch alle alfo umEommen, Doy @.3.Taffet Sevufalem Hett

weinen iber ihren gerfidrien GOtk ;@icnﬁ/ ift 8 bodh thren ;
Bofiheit Schuld/dafi fi¢ (0 aeftdaupet woorden 7 und ihres LInges jee, 2, 19.
porfams/ das fie fo geftrafet worden,  Wiv freuen ung defte.

mehy an e heutigenTage/und damit e unfeem Gottes/ Dienft
nidht srgehe wiedemt Sudifchen/ fwl(zgct ung sur funfftigen. ges
fegner




Ehriftlidye

fegneten Fovtfesung unfers @otteéﬁbtcnﬁ heut einen guten
Srund legen bey der Anfrichtung deffelbigen, + Suvem lofet
ungnutemander augunferm Sept betvadyten/

Ocr Evangel, Kirdye Schuldigheit bey Gin

fubrung ihres dfentlichen Sotes-Dienfts)

wiediefeIbige befteht
1. 3n inniglicher Greude der Seele.,

Cure Liebe mevce hiebey um mehrey Deutligheit willett
1% zl.)) Wober folche Freude entfiehe. (2.) Wovinn felbige bes

¢he. ]

(1) Anfangs mercent wiv tus unferm Tert wober biefe
Sreude entftehe.  Sebentswir nun inunfern Sert/ fo finden wir
eittert boppelten Urfprung : Finmal ift ¢8 die Lichligkeit des @GOt
teéffbicnrgs/ und fo dann/ die erhaltene Frepheit demfelbigets
bensuwohnen,  Enmal entfpringet folche Sreude (n'llig_auzi
e Liebligkeit bes Oottes: Dignfts fowolanfidy als audy der
Wiirdung nach. ‘

Lieblic ift allerdings der Gottes:Dienft anund vor fich
felbft;s Daber foricht David im Anfang des Terts: IWie [ieh-
Ly find deine Wobnungen. Durch die Wolhnung verftehet
Davibhier gwar cigentlich die bamalige Hiltte des Stiffts/ in
sueldyer @Ot gleichfam alg in einer befondern MWohnung feine
fonderbare Gnaden s Gegenwart verfprochen hatte,  IReil as
ber David nicht e einter/ fonbern mehrer und alfo viclerIBok-
fiungen gedenclet / fo fiehet ev jugleich mit m}f alle dicjenigen Ors
te/ irv welchen man sufammen fommt den bifentlichen Gottess
Dienft su fepern. LVon folchent Orten der Qngmmgcu Des
HEvtn ruffet nun hier David aus ; Wie Tiehlidy find 2.
Cr hatte [thlechter Dings fagen Fonnen: HEv deine Wol-
nungen find feblidy; 2Aber eben duvdy biefen freubigen Augs
vuuff giebt David g evfennent/ baf v aleichfam ¢8 lange 80{1’} 1is
{3¥7




Eintvenbungs- Predige. o
Berfeget/ was dodh eigentlich dev dffentliche Sottes Dient auf

- fidyhabe / und da ex ber Sache o nachgedacht/fey erendlich gansg

auffer fich felbft gefommer/ und nurmehr fonne ex vor dem Uz
Berylug dex geiftlichen Giiter/ o dev Gottes-Dienftin fich habes
feine ungenidyt mebr halten/ fondern niiffe austufen: Wie
Yiehlich 1c. Durch dicfe LiebligheitverfiehetDavid nicht fo wol city
{olch angenehmes Wefen 7 dagin die duffectiche Sinne fallt/ fons
dern er verftehe dic inwendige Borteefligheit des GOftesz
Dienfts/ weldye cine glaubige und wiedergebohrne Seele aug
Befuchung des dffentlichen Sottes- Dienfis empfindet/ da ihe
pemlich aus dem vorgetragenen Gottlichen Wort evdffnet wivd
svar iy Berderbnif und Elend/ aber audy hingegen der uners
geindliche Neichthm der Snade BOtted it Chrifto FCfusdag
nemdicy alle Mlenfehen durchgelhends ohne Unterfeheid / nach der
exnftlichen intention ®Ottes / witectlich sur Seeligheit Forfiets
onnen und follen iedoch mit der Bedingung daf fie indie Ord:
nung der walren Vuffe und des lebendigen Glaubens fich fehis

cfent follen 5 Denn GOt willdag allen Menfdyen geholffern . Tim, 2, £

toerde/ und sur Gekanenig dev Warheit Fommen, O! wie
Lieblidh find Defhalbdeine Wohnung/ HEvr Jebaoth. O
welche Licbligkeit des GOttes-Dienfts fli- fetnichtim . Teft,
aus der Touffes ausdem §. Abendmall! weldye Lichligheit aus

ey sufammengefesten Andache im Sebeth! weldye Liebligheit

autg den fchonen gerftlichen Liederrtd
Und meine in FEfit hevsl. ggf:cbtc Breunde/ diefe Licblig-
Feit bes Gottes-Dienfts an fich foll auch heut der Urfprung eurer
Greube ey, Fhv werdet von heut an-in allen Predigten fove
nichyts von miv hoven/als dag AWort eutes GOLEed / wekdyes ja
billig eurerSeelen lieblicher Troft ift. - by werbe mich bemi-
ben faftin allen Predigeen/ die SnadeGOttesin Chrifto JE:=
fir cuchyrechting Sevss supredigen/ (0/daf icdyeuch voobl ju Ses
mith fihre/ wie SO M dev Q’wg;fmt fo eenftlich cuer SHeyl
w.% g¢




Chriftlidye

gefirchet/ 1m eud durch bie Qeit suufich in die felige Crwigfeit hine!
eint sufihvens: F werde nieht unterlaffers die theuven Schdge
ded Todes FC(u Chrifti eudy vovsubaltest/ theild um daduvdy:

Dic Unbugfertigen von ihrer Sidyerheitund Heudheley absuzics
Beny indemvid) ihnen vorhalten werde/ wicihnen alles das nidhis

helffer fondern gudefto {dhweveres Berdammniif gereiche/ soofers!

nefieihy Clend nicht erfennen/und ju IS mit secinivfchtem
Hevien fliehen wollen; Theils wm dadurd) die Gldubigar 3u
Havcen i der Licbe: gegent ihren JEfum und deffern Glicver,
Dodh hicvon auffunffigen Donnerftag/gel. SOt cir melrers/
david) meine eigentiiche Anevicts-Predigt halten werde / Gy

bem gegennwdtige Predigt/ nacy BefehaFenheit der Jeity nue

auf unfre Edyuldigieit bey der heutigen Cinflihrung wnfers
Gottes/Dienfts cingevichtet ift.) Daber ich & L fonderlich die
eigentlicyen Mitglicder unfer Gesneine bittes fie wollen gemeldes
ten Donnceftags fid) deftofleifigerhier einfinden/ weil icywegen
beutanaetvetnen offentlichen Amts/und awehdaher dev invinfrer
Rivcheiblichen Gesvohnbeitnady unterftyicdliches G.C. £, v
sutvagen habe.  Anieso fiilre ich ewlymuy &3, 3. auf die Lich:
figfeitunfers Finfitigen Gottes-Dienfts,  AWie lieblidy wivd
ung. ing fiinfftige dicfer Ortfepnr/ wannsviv alle Sonntage und
Donterfage werders sufanmmers Fommenundhice dev befondren
Gnaden:Gegenwartunfers GOtted geieffen / denn deffen pers
fichere ich euch augdem Mumde meines T/ der midy yur eucly
Maethag;20.heegefandt: B0 givey oderdren verfammict findinmeinem

/ Fameny da bin ichmitren wnter ifnen. Oravie lieblich wird
eg fém inber Beidyte cuer Hevs vor GO augyufchiitteny und

ot euer beteibres@emiffenTroft su fudyen! e lieblidy wird ¢s

ewch feyravenneicyendyals bufifertige/an® Ottes ftattvonallen

euver Stinden entbinber werdes fo gervif/ fo trafftia/aldes voy

Mash.ig,20, @Ot im Himmel gefehicht! Denn mit biefer inftrution hat
midy der v ju: cucly gefandes Wad ihe auf Srden Iofen
- ey=
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wwerdet/ foll audy im Himmel lof feyn. Weldye Licbligteit
werden euve Seelen empfinden duvdy die Genieffung ded Heil:
Abenomablsy deffers vieleunter euc) unterfeiedlice ahre nacly
einander entbelren muffen ! O wielieblic foll 8 euch nun fepny
Daf ile ing Fnftige Fommen Fonnetsum . Abendmahl/ o offt
ilye riresoollet/ undin demfelbigen o5& {um/ben Himmelund die
eiwige Seligeit empfangen! - AWic licblid) wird ¢S fepn/ swante
i unsmit den geifireichfter Liedern crmuntern werden in der
9iebeSEfirund im Lob unfers S Ottes! Wie lieblic tivd edeucly

Aeomy wannibe als Mitglicder unfer Gemeine / auf euer Reife/

 KReandheit/und andern Umftanden /in unferm Kivdyen, Ges
betly ing befondre GOtt werdet vorgetrageit werden !t Jit nute
biefe €icbligfeit Des ottesdienfts nicyt Urfprumngs ghug aurinn
niglichen Sreude? fo/daf ihr billig auseuffet: Aie fieblich find
deine Wohnungen!

Und- idy gweiffle davan im gevingffen nicht.  Elen diefe
end) woblbexoufte Siebligfeit ded @otes-dienfts an ficrhat {dhon
Yingft bicfe Srafft ineud) gehabt/ dag fiecin fehnlid) BWeelangen
nadh unfern Gottes-Dienftitteuch gewitvctet. David hat diefelbe
anch wobl empfunden/drum hatevinunfeeny Tert bev Liebligfeit
Des Oottes Dienfls audy diefe Wircung beygefitget/ indem er’
foricht: Pieine Seeleverlanget und fehnet fic nady den Vor-

ofen des HEven. Sindgewif fehr bedendElidye Forte : Daz
»id fpricht : Ieine Scele verlanget/ cigentlichy: Myin Semity
hat ein v.cht dngfitich Veclangert /- daf e8 fiets an den Sots
i Dienft gedencien iauf/meinGemisch fanfonft nirgends Ruz
e finderr.  Sja wasnody mefe : Meine Seele verlanget nidt
e darnady / fondern febnet fidy audy darnady. Cigentlichs:
Deine Secle iff faft ausgesel et vor inbrinftiger Begierde nad
demottes Dienfl fo/daf miv faft alle Kedfftedriber vecgeheny
fo inbritnftig/ fo felynlich veelanget David Dem Sotteg: Dienfi:

mit beyguwohnis ;
® 3 Shy:




Rom.I,8.

Pht, 11, 2.

54 | Chriftlidye
v/ meinelicbrertheften Mitglicder unfrer@emeine hiee
und von Lyon/ haber audy/in Betrachtung dee Licbligheit d.8
- Oottes-Dienfts/bisher vor GOt und des Welt ene fo (ehulich
Berlangen nach dem offentlichen Gottes-Dienit beseuget : Gure
Geele hat aud) mit David bisher verlanget und fich darnady ger
febuet, b cnun beyalien in gleichem 7 will ehen nicht faz
aen/ fo hohem@ead geswefen/ als hier beym David/will idh cines
ieden Gesviffen 3u tberlegen anbeim flellen.  Dody pon viclens
unter eudy Fan ich mit Warheit fagen / in gewiffer Maaf/ wad
Paulug vort von den Romern fpricht : ey dande meinem
GOt euert halber/ dag man von euerm Slauben in alier
YWeltfaget.  Leipsigund Berlinhat nicht nur euevn Glauben,

und aus vemfelben entﬁanbngs Berlangennady bent ffentlichens
- GortesDienft/hddyftens gerithmet/fondern auch viele andre Or

te/ ja die gefamte Evang, Kivchewivd num euer aller halben GOt
v Hersien danclen,

nd groar um fo viel mele/ da euer Berlangen duvel die

hodbftpreifwiicdige Gewogenheit des hiefigen Hody-Elen

Magifivats cefitllet worden ift; Denn wicgi)an% endlich die

Gnade von GOt/ nad) vielen Wiinfchenserlanget/ daf er dem

Gottes Dienft bez)mogn'cn Fonnen 7 daber e in unferm Tept

unter cinem Gleichniif hicoon alfo vedet: Denn der Vogel hat

ein Haus finden/und die Sthiwalbe ibr Neft/ da fic Sun-

aen heden / wemlich deine Altar / [?@gr Sebaoth / nein

%Bm’g undmein®GDtt.  David will foviel fagen : Oleichmie
etowan ein Bogel nadylangen heeusm fiegen endlich einen Ot fine
det/ allwo ex ficher vubhen und fein Gefchlecht vermehren fan: G-
ben foifts miv audy ergangen. i habe freylidy audy bisher
als cin Bogel heeum fliegen miffen/von eintem Berg yum anderny
ich babelange einen fichern Ort fischen miffer/an melchem ich dets
tvahren®ottes Dienft mit abwarten Fanyun aver habeichende
Lic cinen beftandigen Ort gefunben / nemlidy die QBol)mg%bcs
' QLI
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HEren allerSHerren/wofeldft icy ficher rubery/und weinHers aus:
fehiteten fonyin dee befonvern®nadeis Gegentvart meines SO
teg/mwe!de er derStiffta-Hintte o thetser sugefaget hat; Sa nun has

 be idy endlich den Lingft-crntinfchten Ovt gefunbden 7 wo ich niche

fiute mich fonbern anch die Meinigen su GOt filhren fan: IWie
nuy endiidy/ fage ich/ David diefe Snadevon GOt erlanget
o habtauch ihr/meine in FEfu hevglicy geliebfe Jubhorer/ ei:
nen fichern Ortgefunden/ enern Sotted s Dienft absuwarten,
Gnfondetheit werdet ihy/ theurefleNitglicher unferGemeine von
$yon (oldyederfennenr,  Shrhabt bighero swol vedt alg ¢in BVos
geLinit David bevum fliegen muffen/und cinen fichernOrtfudyens
nur enre Privat-Andacht su haben, Nun aber habt ifir endlich its
enct Nachbar{chafft cinen fichern Ort fispdert jureucrm dfentl,
Gottes:Dienft/ dabey ilyr etuch und die Curigen/inder Furcht und
Criantnif®Ottes ftavcfen Fonnet. Swar bin ich deffen mindlidy
und fehrifftlich von eudy verfichert worden/ wie ihy nemlich bes
tauert / euers Beruffs wegeny nicht allegeit mit hier 3u feyn/ beyy
em durd) euch mit aufgerichteten Gottes - Dienft; Allein ich
verfichre cudh / witnfdye es aug)g dabey nochmals heeglidy / dey
HErrunfer GOt werdedas Wort/ fo ich euch heute jum crfren
mal vortrage, defto frafftiger in euch fegnen/ damit ihr ing finff-
tige auch abroefend nod) federseit deffers Krafft surcichend empfin
der moget, IBohlan,fo verfichre ich euch hiemit/der HE werde
Piinfftig in eurem ganken Leben bifBort in euch Frafitig madhens

Sely habe didyie und je geliebetdaum habe idy ich i miv 4e: jecem, 37, 4:

"%qcn/auﬁ fauter Gute.  Ach ! SOttlaffenicht nur igo / fons”
ernt audh abroefend in euvem ganken Eeben/diff Wortin ewven

Dhren und Herseneefchallen/ damited eud fey ¢in Seviech des

Sebend sum ewvigen Seben.  Beyallem euven Handel und Wan,

del fretfe cueh) SESUS auch Finfftig von hiey abwefend vor

Augen jeren Kauffmann deffert er gebenebet/ damit iy uncer Matth,13.45

GOITITES Seegens nebft dom geitlichen Sewinn/ auey den
bes




56 Chrifttidye -

Deften Gewinn der Seelen davon beingen mbgetwann jenerGSee

winn am Abendeures Lebens euch verfchwinden wird,  Auf als

BE 12, 2.6, Jetbeutern Reifens mache der HEvr dif AWort frafftig in eud):
H 1 30 GErwird demen Suf nicht gleiten laffen/ und der did) bebu-
tet fehlafet nicyt, Der HCrr bebiter didy dev HEvr ift Deil

Schatten itber deiner vechten Hand.Dev HErr behute Did)

fiic aliesn Llbel / er behite Deime Seele. Der HEL behute

veinen Yusgangund Eingang/ von tun an bis in Sivigheit.

Den aller Antechtungs Betvubmif und Anlicgen vuffedex HEe

el 415 Oy felbft su/ in Grmanglung feines Diencrd: Furdyte Didy
icht; ichbim mit i /wweiche nicht/ denn ich bin dem GSOrt/
ich (bdveFedichy idy helffe div audh / iddy erhalte didy/duvch die

vedyte Hand meiner Sevechtigheit.Sn eurenKrandheiten mo-

 dhe der HEve ifWort frafftigin eudy/foidy eudh heut jum erfren
PhlontsaSmal andeute. Seb binbey thm in dev Noth/ ich will ihn hee-
augveifen/und u Ehrenmachens idy vill ihn fittigen mit
{angem@eben ; LUndibr antwovtet alsdenndarauf: Ey/fowvers

Bl 817+ e iy nicht frevben/fondern leben/aumd desHETNAWerd ver-
Findiaen/ der HErr sudtiget michrool / aber er gicbet mich

= demrTode nicht. So tonntihr trivmphiven mit David. Gefest
aber/esfomme cinmal/nady GOttes Willen/ mit euch in Lyon

sum Stevben/ phne meiner oder cines andern Diencrs Chyrijti
Gegenwart/ o fofend deshalb boch woblgemuthet/ FEus felbft

5 wird euch algdenn juruffen/swas 1ch ieko in feinem amen cud
Johat25:26-piomit anbeute: Wder anmich glaubet/ e wirdleben/ ob er
gleidyfriwbes undiver dalebet Cerfey audy wo ev wolle/ aud)

mittens unter den Eayptifthen Finfterniiffen) und gldubet an

michy dev wird nimmermebr frerben. O daber/ M. £ laffet

eure dfftere Abwefenlyeit vonnferm offentlichen Sottes:Dienf

an diefem heutigen Tage den UrfprungeurerFreude nicht hetien,

Anch Dif Ean heut und Finfftig euch vergnitgen/ daf ibv alleSoii.
to
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tage und Donnerftage/ audy abwefend in unjevm dffentlichers
Kivdhen:Gebeth werdet unferm GOft mit vorgetragen werdel,
O dariiber freuct eudh an Dem heutigen Tage/ ja freuet eudy ihe
gefaimmee Mitglicder unfrer Semeines und damit eure Freude
beyyder heutigen Einfithrung unfers Gottes-Dienfts vedyter Art
fep/ fomerdiet ; s
(2) foldye an David ab/ syovinn fie befiehe. v. 3. Meinleib
1itd Seele freuen fich indemebendigen GOL h. e. alleme:
nie Kvaffte der Seele und des Leibes evheben fich in der hochften
Bergntigunng und inniglichften Freude su SOt / dev midy/
durch bie erhaltne Fieyhelt vem Gotted Dienft bensuwohneny
aufs neue lebendig gemadyt/ da vor befagter maffen alle meine
Krdffte verfhmacytet; ja dahin waren vor BVerlangen nach bem
wabhren Gottes: Dienft. Meinelernlicy geliebte Freunde cutey
alfer 2eib 1md Seel freure fich beut an diefem Tagein deny lebendiz
gen GOt ! §reuct eudydes HEven/ und feyd frolich ihr Se- Pim. 53.
vechten/ und vitlymet alfe iy Srommen,  Iun ich pweiffle
avch ant euverSFreude im geringfter nicht/maffen ich mimdlich und
febrifftlich von euch verfichertworden/ daf ihrein fonders hevsl,
Wergniigen hiccan habt/ unddaber faget: Der HEY hat arof- Phlm.126,3.
ed an ung gethan/ def find yoir frolidh. Bergdnnet mir
ey @, 3. dafi idy/als euer Botjthaffter meines GOttes/ dicfe
eure heutige Freude ihm vortrage: Siche/ HErr/ unfer Soan:
gel. Sutherifches Sion s weldyem du mich gefandt haft/ das ift
frofy und alle Mitglicder beffelben findfidlich fibev deitte Gite/ pratm. o, 8.
fo du ihnen crjeiget burd) die heutige Enfithrung ves offentli-
chen @ottes:Dienfrs. Und sweil ich anieso noch vor GOtt frehes
Fanich nicht unterlaffery audh euver Schuldigheit gegen meinen
GOt euch ju erinnerst/ und folche foll nun beftehen in hevglis

chem Lobe GOL1e6/ DavHIIIL Im

Pars




o Ehriftticye

- Pars 2. s
hodbern Stiid unfrer Pedigt vernehmern: . Hiesu geben
o Anleitung folgende Worte des Lexts, v, 5. ABoHI
IV denen/ diein deinem Haufe wolnen/ die Joben did)
immerdar, Sela.  David will o viel fagen: Nachdemdu/ o
$HEvr/mivund andeen Gldubigen die fo lingft-erminfdyte Freys
heit gegeben/ nicht nur Dannund swann dem ®ottes Dienft mit
benusuobien/ fondecn dffters denfelbigen gu befuchen fo hls
tennwviv nun das fitr unfee geifte Seeligheit/ unfer hichftes Ber:
gniigen / Dich3u loben und ju preifers / eid bas OGire Aufhoven,
JNun diejem [oblichenErempel Davids folget derint atch ihr/®.5.
andem heutigen Tage; Lobet den Drey-SinigenGOtt mit Hevs
und Mund - Dicfen ganten Tag itber foll Dif ey ciniges Thun
undSaffen fepn/dag ibr eud unter einandey alfo cemuntert: Rotiit

Phal, o5, r.2.Dergu/ lafiet uns dem HEven froloden / und jaudyGen dem

Jortunfers Hevlss laffet uns mit Dancken vor fein Ange-
it Formmeny und mit Plalmen ihm jauchisen.  Sa jaudy:

pf; 100,23 et heut dem HCEren alle IBelt. Dienct dem HSrrnmit

Sreudeny Fomme ot fein AUngefidyt mit SrolocFen, Erfennet
oap der HEL GOLeifE; Cr hat uns gemadyt/und nicht wir
feibft/au feinerm Bold.Sehet sufeinens Thoren einmit Day-
den/gu feinen Borhofenmit Loben. Dandet thm/ lobet fois
nen RNamensdenn derHEE ifE frewndlich.  Sherubim und
Seraphim loben weaen des heutigenTages den HErpnyibe

arden Gngel/ waltet feines Lobes und Dienfres sugleidy

e groffen HErn gu Ehren.  a die gefammee Evangel,
ButherifeheKivcyewird/ wegen des heutiqen Tages 7 den HEen
Tober: Dich ditnctty ich hove wie alle Glicder unfer Evangel. Kiv- -
\ge fich felbft bicsu alfo ermuntern : Cobet iy Knedste deg
PEren/lobet den Namen des HEven/aelobet fey desHCrrn

Na-
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Name vornun anbisin Croigkeit ! BomAufgang derSen:
g& bts,au ibrem Sicdergang feylgelobet der Ttame DeSPLiry,, 2.
v ! -

O wie vielmehr will ¢ enh nun gebibrens &, 3. dafibe

andembeutigen Tageeuern GOt hevglich preifet : Dvum fos,

be den HSrrnmeinie Seele/und wagd in mivif/ feinen Heil.

Stamens Lobe den HErrn mcine Seele/ und vergif nidsf PLeos: 1.2°

a8 ot dir Guts gethan hat/ an dem heutigen Tage! Solch

20b aber/ weldyes ihr everm®Ott heut fhuldig feyd/ foll befte-

Yot it @rbanenif diefer theuven Wobithat ; in Betantnuf des

Mundes ; in Hochadhtung diefer evhaltnen Frepheit/ und i

eil, Versunderung iber oldye Giite GOttes,  Adh evbenet

viefe evlangte Srepheiteuers difentlicyen Giottes;Dienits / nicht

e al8 ein¥Berck/dags blof vonNten|dyen hevgeFommen fonderns

glaubet/ daff G Ottes Finger dbag gante Wevet vornemlich diri-

givethat; Das ift vomHEren gefchehen/und foll dabher einCBus PL 118, 23+

det feyn vor unfern Augen s Eriennet folches aud)ing Funfftiges

wnd glaubet/dag auch die@haltung diefes Wevct foy einGedadhtr

niif der FWunder GBOttes/ weldyes der gnadige GOt unteruns Pal. (11,4

geftifftet hat,  Drum achtet dicfen Sottes Dienft hody in euceray ;

$Herpen/ und fuche ein ieder/ nad) feinem BVermdgen/ felbigen jus

erhaltenn.  Daber bitteich alledicjenigen / die GOt unter euch

worandevrs mit jeitlidemBermbgen gefegnet hat/ fiewollen aus

Chviftlidyer Liche/ nach ihrem BVevmdgen/ jur Ehre des grofjers

GOttes/und pur Grbaltung unfers Sottes:Dienfts/ beptrager,

GOt ift berouft/wie die Aufrichtung des gantien Werds vors

genommen wordest/ da noch nicht das allergeringfte vorhandest

aetvefent 5o Deffen aber uneradytet haben etliche/hier und inPyons

Gottfiiecytendeund die WahrheitlichendeGemuther die Unter-

Baltung des gansett Werds eine. citlang auf fich s niehmer

fich entichloffen dev.gewiffen :ﬁo‘gmmsf Iebenpe/ o8 swerdent die
?. z g¢




Matth.10,4:2

P4 12,3,

6o o Chrifiliche
aefarirte Mt glicder unfrer Gemeine/nebft andern/ fich angelegenn
ey taffens nad) ihrem Bermogen etswas beyzutragen 3 Jnoem
folches TWerct nidyt fonder Nhthevorgenommen worden surEly
ve Des groffen GOttes/ur Creiterung des Reidyes FEuEhriz
ftizund sum Heyl fo vieler Seclen.  Daberbitteidynocymalseis
nenieden unter eueh / ev wolle nadh feinem Vermogen fidy uns
{ers ®Ottes, Dienfts annehmen: €. & foy verfichert / was fie
{olchergeftalt an unfern@ottesDienft wendenythun fiean®S Ott
felbfts indem bie Ausbreitung feinee Ehre hicvunter verfivet; O
wiefonnen fic etwas ibriges von ihrem BVermdgen befjer anlegen!
Der Jinfi/den fie davon ju cvwarten habenwivd ihnen gewif unbd
vidhtigabgetragenwerdent, - Hat FEfus die ewige Wavlyeit {0
theuer vevfprochener swolle audh dagjenige/mas nurEinem®ldu-
bigen Guts gejdyehen /in Gnaden veichlich vergelten, D! wie
vielveichlicher 70! wietveit gewifjer wird eueh GOttaus Guaz
den vergelten /was ihy hievunter nidytan Civem / fondern an o
BWiclen Glicdmaffen Chrifti 7 sur Unterhaltung ihres GOttesds
Dicnfts/ beweifet! Der HEvr wird eud) fegnen auf euern Reiz
fen/und allenthalben/auch offtmal8 umvermerctt euc dephalb ¢8
wohf crgehen laffen.  Hovet davon die Wovte euers GOtted;
Wohidem / der fic des Drwwffrigen Cund alfo audy/ ja noch
pickmeby/ cinedder Unterhaltung bedivffrigen Gottes-Dienfts)
annimimnt/den wird der HELL ervetten gur bofen Jeit, Der
HErrwitd il bewakhrenamd beym. Leben evhalten / und
ihm [afferrvoobl aehen avf Grden/ und nicht aeben in feiner
Reiride Willen. Oer HERR wird ihn erqvicken auf feinem
iedy-Bette/ du ilffeft ihm von aller feiney Keandheit s
Seyd baher aus foldyen Forten verfichert/dag audy in euver los:
ten Stunbde/ wenn Satanund Sitnbde das Lebetr antlagen wes
der/ GOt auch defihalb vbwol aus Gnabden, an euc) geden
cFertwivd. " Sya anjenent Tage dwird diefe cuve '%arml)ert}igff%'t.
wy : l




Cintoenhungs <Predigt. 6t e

fidy eithmen swidey Dag Gervichte; find abevmalg nicht meine/ fons Jac. 2, 13.
pernmeines GOttes TWorte. Ty NN, £.diefe eure Mildthd-
tigfeit gegenunfern ®OttedDienft ift audyein Stick des Lobes
und Danctes/ weldyes ihreuerm SOt heut fehuldig feyd.

Qobet aber euern GOt nicht nur heut/ fondern audh ing
Sinfftige vor unfre exhaltene reyheit,  Bevaeffet nicht/was
eud) GOt Gutes gethan duvd) die heutige Einfuihrung eucrs
pffentlidyen GOttes: Dienfts. Ein icder unter eud faffe heut
der ecnftlichen Bovfasy ichwill den HEvri foben/fo lange id) les
bey und meinem GOt fobfingen/weil iy hier bin,  Damit aber
euter 206 Ded Niundes deftomehr GOt gefalles go tradytet audy.-
dabiny daf cuve Hevssen meby undmehr GOt gefillig soerden,

Pars 3.

sl bem Ende evfennet mitmivim brittest Stiick Der Preds
- EEG)wie euve Schuldigteit bey der heutigen Einfiihrung des
& Gottes - Dienfts beftehe im inwendigen Gottes s Dienft
des Hergens 3 Hiegtrermuntert uns Oavidim Tept/ wenner ieis
get (1) worinnen folcyer Dienft bes Hevpens beftehe /und (2.)
wasvor Nus davaus entftche. , “
(1) QBorinn befieht dennt oldyer Dienfides Hevgens 2
) Ginmalin ganslicher Srgebung des Hersiens an SOt/ v 6.
Wob! den Menfebens diedich fur ibre Stdrde halten. Das
vidwill fo viel fagen: Alsdenn ift dev Menfih bey feinem Offentliz
chent Gottes Dienfl evft vecht ghick(elig und Sottgefdllias Woh
dem Dienfebens wenn ernemlic) SOt fily feine Stdvebe hilty
das ift/swen fich der Dienfch div ganund gar: nberlafet / an feis
nen eignen Kvdfften gants versaget/ hingegen alle feine Stiveke iny
geiftlicher und leiblicher Eritbfal fuchet und finbet in GOTTed
Weipheit/ Varmbherigheit/ “Zlumad)t_tmb Lreue,

g) - Hienecdft evfordest fol@zg;uvenbigc Sottes:Dient:

3 + 3 bes

Plal. 146, 2.
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“Des Syersens/ nach Anleitung unferd Tepts/einen hevsl, Fleif/
nady dent Geboten SOttes s wandeln : Die von Hergen dit
nachwandeln; Cigentlich nady dem Hebr. in dever Hevsen {ich
finden bie Juffteiges die Merctmable deitter Gebotes dasd it/
die fich mit allem Cenft und Fleip bemithen ihr Lebennad den
Gbttlichen Geboten einguvichten, Nun fangwar foin Dienidy/
veemdge ber antlebenden Grbfimbes vollfommennad) den Gotid.
Geboten lebetrs Sndeffen mutfijen doch die Gotelithen Gebote
freesim SHergenfepny das ifft/ man mug (ich benihen s vermbge’
Dever indev 2Wicdergeburth gefehenceren geifHichen Kedffte/ in als
Yem feinen Thun und Laffent auf die Gitelichen Gebote ju felyens
ob feint Thun damit ibevein fomme oder nidht, | g

uny M. L, hicey loffet uns audh unjreeSduldigheit cvin
siern/ hovet was David foricht: €5 feynidyt gnugan dem dufy
fectichen Gottes Dienft/ fondern wolle der Menfeh vedyt gliickfes
Tigfeynt bey feinem duflerlichen Gottes:Dienfls fo mitffe avch der
innevliche dazu Fommen/ daf mannemlidyan allen feinen Kraff
tenveryage/ feint fefted Bertvaven auf GOLE fese/ unid dabeyy
fich von Hevhen bemuhe nac) Sdttlichem Willen ju leben. it
cinem Bort/ wev da dendet bey feinem Gottes Dienft SOTT
vedht gu gefallen/ dev muf wabrhofftigwicdergebobren fepn/ i
walyer ungeheuchelter Buffe/ im lebendigen Slauber frefyeny
undinder Heiligung taglidy fovtgehert.  Dif la’ﬂ'et uns fonders
Yich auch evrwegen an dem heutigen Eage/ und daher jum Grund
eines Finfftigen Gottgefalligen difentlichets” Gottes , Dienftsy
Beut wobl bebencEert/ ¢8 fen nicht an bem dufferlichen Gottess
Dienft gnug/ wennmansue finget2c. RNein/ NN, 2, bringen wit
heut unb fitnftig bey unfeem dffentlichen Gottess Dienft Feiry
Bufifevtiges teint gldubiges Hers mit/ das fidy entfchlieffet nady
G Ottes IWillen eofmgﬂsu ICF’cn/fv glaubet S Ott habe fhledy:
ten Gefallen anwnferm niierlichen Oottes Dienft/ jacriftipm
viels
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-vielmehr ein Greuel; Warum ? Mit den Munde fudyet man
GOt 3u ehreny aber im Hevken fpottet man fein/indem man’
ihn nicht vor feine Stdvee halt/ fondernnody immer fo an den eit:
Jen Greatuven fleben bleibet, Sy fitvdhte es modyte bey foldyem
heudylevifthen Gottes-Dienft ung treffen dag haree Wort des
HEren: Sdymagnichrriechen in cure Berfammiung/ thue Amos.s, 21,
nir yoeg Das Geplerr deiner Zieder.  O! ML diefer ungna: & 23,
digen Mineunfers GOLes suenegehen/ fo laffet uns heute bey
der Aufricdytung unfers Sotted Dienfts den evnften Borfas fafs
fetsy beut/ ja fortund fort inunferBerfommbiungmit cinem®SOtt
wahrhafftig fircytenden Hevken u erft?eincn. &ben Dif war
bort Salomons Crinnerung an das BVold bey Cinmeyhung des
im Tempel qufgerichteten Sottes/Dienfts : Euer Herh fey 1. Reg. 8-
rechtichaffenmit dem HECEN unfern GOLt/3u wandeln in
feinen Geboten. Ach SOLt! neige atch euer aller Here juibhmy
vafibrvon Hevsen wandeln moget in feinen Wegen, O wie
willig yoerdet ifyr algbenn feyn / auch dem dufferlichen Sotteds
Dienft mit bensuwohnen; Oenn das ifts/was David nod) bingu
get;t/nn dritten Stk unfrer Predigt/mwenn ex fagt v.7.Die durd)
as Jammerthal gehen / und madyen dafelbft Brunnen,
Eigentlich nach dem Hebr. Die duvch den dald gehen.  Das
vidsvill foviel fagen: S weiff swar wol meitn GSOtt/ wenn ich
niach Sevufalem veifen will / dem @ottes 2 Dienft bengunwobnery
dafich burch den groffer Wald gehen muf, durdy weldyen alle
von ferne fommende veifenmufjen/ indiefern LWald muf idy wez
gen ber Ditrve viel Unbeqoemligheit ausfiehen / dody madhe idh
dafclbft Brunnen/dadifi/idy achrealle foldye Befdyreerungen der
Reife vor lauter Erqvickung und Suftbarkeit/ denn fowird vfftin
$. Schyrifft durch die Brunnen allerley Lroft und Erqvidung
der Seelenangedenrtet.) Nuny &. 3. folact v atdy in diefem
Stuet des Davibs Erempel / fonderlich ihe thewvefte Mirglicver
Hita
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unfeer Gemeine/ die ihr aus Lyon herfommt/ unferm Sottes:
. Dienft mit deysuwohnen.  Laffet eud Feine Befdhwerung der
Reife s fhwwer fcheinen/wivd Do euve Seele dbadurch defto mehr
: gqbict'et. 01 wie gefegnet werdet ihr dadurh feyn ! Dennmers
(43

(2.) Denbevelichen Nugent. v.7.8. Und die Lehrer yer-
denmit viel Secgen gefchymicet/fic exhalten einenSicq nady
Dem andern/ dag man fehen mu/der vedyte SOt fey u 3i-
on. Kiglich indev Anmwendung nur foviel ju fagen: DerHEre
mein GOt wird/ nach fanee Barmbevsigieit/ nichtnurmein
Heriund meine Junge alfo vegieven / dag ich mit ewh) veden Fan
toic e8 euverSeclen Juftandevfodert; fondern b werdet audyausg
ciner Krafftindicandre geftavcet werden/ daf iy feyd lastter und
unanftofigbis aufven Tag FEfu.

Betl aber foldyes ineuern Krafften nicht beftelt/ fo muiffet
ihr mithevnl. Sebeth bey GOt drum anbalten / wie auch das
lesste tiick unfrer Pred, anweifet.

Pars 4.
@%{ wir fehen wietnfre Sehuidigleit bey der heutigen Sty

whrung unfers Gotted - Dienfts beftehe in andddhtigen
f@se)bctb und inbrinftiger Vorbitte.  Mevekot fulcg)cg m:
David abinunferm Tept. v. 9. 10.  HEr GOt/ Jebaotlys
hovemein Gebethvernimms GO Facobs Seln,” GOt
unfer Scild/ fhaue dody/ fiche an das Reid) deines Sefatp:
ten! Theils betet Davidinggemein umalles dagjeniae / was e
e Erlaltung des Gottes Dienfts dienen farv/ theils bittet o
audywm die Beftatigung des Regiments; Bepdes thut er inbriing
ftig/ drum icberholet erbeyicbemdie Worte,
- Das ift auchunfre Schuldigieit an dem hentigen Tage ;
Loffes ung GOt gufovderfrinbrinftig anvuffens um die beftin:
Dige




vicjenigen IMitgliches unfrer@cmegc/ Diehier undin Lyon als

EintoenhungssPrediat, 65
dige Crhaltung unfers SottcssDienfts/ um Geift/ Krafft und

Seegent/ jum Lelyven und Hoven/um Singernund Beten, Laft

ung auch GOt inbrimfig onvuffen/ ev wolle geneigte ety
ther ermecten unter unfern Glaubens-Brudern in eutfchlanbdy
die/zur Unterhaltung unfevs-nochauf fdhwadhen Fitifen ftehen
dent Gottes- Dienftss nady ifrem Vermdgen beptragen mo,
en! :
: Sinfonderheit Inffec uns heut/ nach Davids Crempel / citt:
gedendt feyn/berinbranftigen Borbitrevordie Obrigeit. G
Fenmet alfo in ticffiter Crgebenlpeit. die groffe Gewogenbheit der
hiefigen Hod-Edlen und ?od;wctfanbrichit/ Die aufun
tevthaniges Anfuchen fich (o gencigt evwiefers,  Iiewir nus
derfelben hicroor aufewvig verbunden feyn/und gleichol auffeis
ne anbrert/als duvch herslidyes Gebeth/unjrefhulbige Dancky
Barfeit beseugen Fonnen/ ey jolaft ung foldyes defto inbrimftiger
vervicdhten. Syaibe feyd nunmehr der ganBen hiefigen vorneh-
men Republic doppeltes Sebetly, doppelten Refpect {dyulvig s
nadyderm man eud) nidyt nur fo viele Sahre hier aufgenommen
und geheget / fondevr nun aufs neue eudy verbundlich gemadyty
ourch die evheilte Srepheit bes offentlichen Gottes:- Dienfts.
Der HErraller Herven/und Konig aller Konige/fehe audy
att Dag Meich feines Gefalbten/ Jhrer KRoniglichen ARajeftdt
von Preuffens meines gewvefencn allergnadigfien Konigs
und allertheureften Landes-Hecrens; ErfeseJhre Konigh-
dye Majefrat sum Seegen ewiglich / vor die grofje Gnades mit
swelcher Sie diefe unfre Gemeine vor Fuviser Jeit allergnddigft
angefepenhaben! DevHErr Frone Fhre Komigliche Majeft.
nebft dem ganscnﬁ‘omghd)e.paufemutallem hoben/wahehaff:

tigen FWohlergehen!
. Der HErr unfer GOt gedencte audyin Snaden an alle

Ael:
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QAeltiftenderfeibiger vorftehen/ weldyesu Hremunfterblichen
Nubm die Befovdevung des Gottes - Oienfts bisher fidy anges

Matih,33,43. legent eyt laffen s Undda fie bigher 2 gleidy jenem Kauffimann/

Ezech. 24, 2.

Pial. 303, 2.

nebft dem Leiblichen @ewinn / audy die vechte Wele/ das veine
IWort G Dttes s und deffen dffentliche Predigt gefucht; Solafs
fe Der trewe GOt aus folchen Prebigten/ und fibrigen SOtteds
Dienft/ ihnenund den Shrigen ¢in in allen Stticken gefegrietesd
Leben/ und vady fpaten Seiten eine fanffte und felige Stunde
sum Abfchied aus diefer Zeit/ und endlich cine Freudigteit vor
Shrifti NRichterftubl suflieffen ! damit Sie alfo/als die Cefes
gnete Des HSrenyibrer theils bishevo gehabsen NHifhe wid L.
Foften/ theils nody bev bevorftehenden/ reichen SnadenLohn env
pfangen hice seitlichund dovt ewiglich! HEv¥ GOt Jebaotlys
hore foldy mein Gebeth/vernimms SOt Sacobr Sela,
Undfo haberwiv/ ML heut dic Einfilihrungunfers dffents
lichen Gwttes Dienfts begangen mit innighidyer Freude unfrce
@eelert/ mit herslichem Lob und Danct GOttesd / mit der inz
wendigen Gotted Dienft ded Hevssens/ mit anddchtigent Gebetly
undinbrinftiger Vorbitte/ vic uns diefeyr Sehrldigheit unfer vz
havter Tept evinnert hat, :
Dort beFam bev Prophet Esechiel einen betriibecn Befell,
weldyen ez auch der Gemeine mit bebender Stimme alfo antiin
digte: Du Nienfehen-Kind 7 fehreib bwl'ﬂ’l Tagan/ja cben
dicfent Tag, Dennder Konig au Babel bat fidy ebets an die:

fernt Tag wider Jevufalem gevufiet. M. L S habe anieko
nicyt einen foldyen traurigeny fonbegzcrﬂ:eucnbcn Befehl meined
©Ottes an euchsuverfiindigen: Schreibetan Biefen Tag/ i
eben diefen heutigen Tag dev Einfithrung cures GOHes:
Dientfts: Lnd ein ieder antworte auf {oldyén Befehl des
HErruinfeinem Heeken s Bergif midyt/ v ! meine See-
b6/ wag divdev HEvE heut Guts gethan haty a1

g
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pESTEa - T -
A18 Horten Salomon die Cinfithrung des dffent]. Gotz 1. Regg. 25

tes Dienfts im Tempel befchlicffens sowltes trater vor der ganser
Gemeine/breitete feineHAande aus gen SHirtiel/ und beteteenfrigft
mit per gangen Gemeine: Dent i folgen/ swill ich eud) iego dery
Gdhlug der heutigen Cimweyhung unfers Gottes Dienfis mit
perslichem Gebeth) machen, GOTThove/ jo erhive ung um
Ehrifti swillen!

- intweyhungs-Debeco.

B Crr BOft Jbaoth / dem Fein GOIT
AR gleich iff / yoeder droben im Dimmel/ nodh hier un:
M@ \Ben auf Erden/ wende did jum ®ebeth deines
W Ruechts/ und ju feinem Slchen/ HENRN mein

~ GOLE /7 auf dag du hivefk das Lob und Gebetly

dag dein Kuecht heut vor div jum critenmal offentlich indei-
ner Gemeine thut! Almdchriger/ getreuct GOt/ Bater/
Sobn und SHeil, Seift/ ich lobe und preife in tieffiter De:
muthdeine groffe Gnade/ dagdu dein hilig ort/ und dere
reinen Gebraudy der H. Sacramentq bisher {0 vaterlidyer-
halten haft yoider fo victe Lift und Madyt! Fnfonderheit
pandeich div an dem heutigen Tage von Herken/ wie im
Samen der gefommten Evangel. Kivdye /{o ornemlich deis
ner ier gegemvdrtigen FleinenHecrde/vor die groffeBavims
Bergiqreit/ daf du derfelbigenvor Furser eit bie Frepheit
det dffentlidyendPredigt deines Worts/nebit dem Gebraudy
der H. Sacramenta/ verlichen haft! Midyt uns HERR/
ficht wng/ fondern. Deinem Jtamen gich daver @bg!é;_z
(S 8 b @ | It

[
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O HCrr unfer SOt/ wir preifien indaefamme diefe deine
groffe Barmbersigkeit/ damitduuns in abgewidnen Tae
generfreuct haft! HEvr/ wiv find viel 3u gervinge/ wie al
lev/ fo infonderheit diefer Barmbersigheit und Treue/ {0
Duan unggethan hajt! Deilig/ Heitig/ Heilig biftdus HEve
GOttt Jebaoth/ alle Lande maffer vor dieuns erzeigte®Gna-
- e Deiner Ehrevollvwerden ! Nicht nur heut follunferHers
Dicy lobert / und unfer Mund didy rihmen/ fondern alle Ta-
qe unfees Lebens follen didh hicvor preifien.  Auch unfre
Nadyrommen werden dif dein WeveF preifen undvon dei-
ner Giite fagen/ ja die Groigfeiten follen dein Lob hievor
ausbreiten; Wivinfonderheit wollen dir dore inder trium-
phivendenKivchen mit alien Cherubim und Seraphim ¢in
Halleluia nadydem andern bun&cn!

' Wir dancen dir audyvon Grund unfer Hersens dafy/

da dualle HerBenindeiner Hand haft/ aud infonderheit Die
theureften Gemither des hiefigen Hoch- Solen und Hody-

weifen Magiftrats , und gefammten Herven Paftorum und
Profeflorum, suuns aelencfet / dafg fie fo liebreich unfer 2n-
fudyen angenommen und bewvitiiger, O HiSveatler Hor-
ten/ aedende heat infonderheit an den bicfigen Hody:-Edlen

Rath/ und tilge nicht aus thre Barmberkigheit/ die fie an

unfrer Gemeine gethan haben.  1nd wie fig didy hiedurch

vor alier Welt geehret / und underfreuct; foehreunder:

frewe du fie wicder/ fovool inder Jeit /als auey dortimfim:
mel ! &icbinenwag by HerB begehret, und evfiniie alfe ihre
Anfbldge! Bevgitt thnen alle ihre Treue und Sorgfalt vor
viefe Stadt/ und crbalte Sictmsgefammt in beftandiger
Woblgewogenheit geqen ung ! Seane auch ferner die ge-
farmmten Herven Paltores und Protellores , fende ihnen
Suttfe vom Heiligthum /7 und fEarde fie sud Jion: Heilige

ke : und
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ux;b feqne fie mit deiner Gnade auf alfe At und Wi~

Snforderheit (af auch deine Barmbersigheit veidhlich
wwalten tiber alfe diefenigen/ swelche nicht nur beveits voi et
lidsen Sabren um einige Srevbeit anachalten/fondern quch
nun aups neue/um die Griveiterung der chemals evhaltenen

repheit/ gebiihrende AUnfuchunggechan! Lag ficalieinder
That erfagrcn/ du belohne(f die swohl/dic detnen Namien
fiwedyteny und urDefdrderungdeiner Ehre der Kirdye Bes -
jtesfuchen! ©egnedaber auf alle vt iefenigen/toelde als
Aeltiften un&'rcr Gemeine vorfeehen/ g o8 ibnen und den
Sbrigenwohlcrachenan Seel und Leibvon nun an bis in
Swigkeit ! . oo, ey
. Xind darff idy noch eing hingu fegen / fo gedende aud
meiner/meinGOtt/im beften/und fegne mit glerdhemSucce
die g:uge Subrung meines Ammes/ yoie du gnddig gervefen
inDewverditetiigungdesienigen/ swas idy bishero gefudyets
offtere Gelegenbyeit suhaben mein Ammt dffentlicy bey dics
for Gemeine juverwaltent e

Gretrener GOt/ liebreicher Vater 7 twalte nun ing
Finfftige mit deiney Gnadeviber diefe ganse Gemeines hier
1nd zu Lyon swohnhafft! GOt Jebaoth/ twehde dich docy/
fehaue vom Himmel undfitche beim diefen geiftlidhen Wein-
bera deiner Gemeine/ cebalte ihnimBawiafdir theuer ¢me
pfo?)lcn fenn diefe@emetne/diedudiv feftiglich eryvehlet haft!
Deine Hand fwige roider atle Lifk und Madyt dicfes ﬁotd’
peiner Redyten/ weldyed dein Sobn FEfus/ der ju deiner
Recyren fiset/ durdy feun Blut 3u feiner Gemeine erfauf:
fet hat 1O HEr GOt Bater/ gevende heut andag inbrim:
ftige Gebetly/ weldyes der Sob deiner Liebe/ unfer treuer
Doherpricfter/vor feinem mﬂ‘t‘bcnbgt Leden audy vor die-

5 3 fe
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= T . et
fe Gemeine acthan hat/dacrfprady: Bater/id) bitte vor al-
I¢ Dic/ {0 durdy thr/nemlich der Apoftel Wort/ anmidy %Iaua;
benvoerven! Biefie alfo um FEfuroillen deinen peichenSeee
aenaus uber diefe Gemeine/ von heut an bis in Giwigheit!
O HErr FEu/ derdu bift surRedsten SOLtes und vererit:
teit uns,/bitce heut deinen Bater um die gefegneteErhaltung
unfers Gorres-Distifis! O HSrr GOLE Heil. Geift/ hebe
beut an 3u fegnen diefe Gemeine hier undin Loon/dennivas
du/ HErr/ fegneft/ das ift und bIc.tbegt‘gcfchzct ewiglidh! -
O HErr mein GO1t/ laf deine Augen offen fiehen ber.
Diefe Gemeine Tagund Nadht! Seqne alle Predigten/ wel-
che ing Funfftige von mix in dicfer Gemeine follen gehaltes
twerden ! Lege deinIBove in meincn Pund/ja in memHers/,
dagidyohnalles Gefudy eitler Ehre dein Lovt vortragen
moge in Beweifung des Seiftes und der Kraft! Rufte
audy alle meine Nachfolger aus/ mit deinern Seift dag ficin
wahrer Furdyt/mit Weisheit / Aufrichtiabeit /- Vorfichtias
Feit/ 2Bahrheit/ Licbe und Gebult s beine Ehue / obne. alle
Heudyeley inLehre und Leben/ epfrigft fischon/und alfo fich/
1nd bw'ﬁc permaleins nach miv hoven follen / felig machen
mogen! : 'y gy
¢ Lafalle Juhdrer / fosvolickige als nadyFormmende /in
nfier Gemeine deinort fruchebarlich auhdven,jur Grs
Yangungdes exvigen Lebens! a)
D ey IEu/fiehe in Gnaden an alle iejenigen/mel:
e Banfitigin diefer Gemeine duvc) die H. Tauffe div follers
sinverleibet werdeny daf fic nicht allein durdys AWaffer und
. Seift sum Reich GOttes wiedergebohren, fondern atch
indem Bund mitdir/ wider des Teufjels/der Welt und deg
Sterhes Anfedytungserhalten s und endlich ervig felig wer-
ocn mdgent . it 1S SAbA
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Seatie auch vor muit an forewd fove alle Beidytende
it1h Communicivende Dag fie Deinen Leib und Blut mit
Prund und Glanben sviirviglid)empfangen mogen! -

Eefitllc auch mit deiner Gnade/ weldhe aus unjrer Ges
meine/ hicr undin Lyons Finfriginden H. Eheftand treten
svollers. . Regiere fie/ dagficfolhenStand ihdeiner Furdt
anfangenmogen: Sprid) uber fie deinen Seegett/ dag fie
unter demfelbigen foldenibren@heftandiange fhren/und
sadyfpdten %eitcn{ swo ¢8 dein Willeift/inFricd und Rube
felig befdyliefjen mogen! : 491

£ Getreuer GOt/ durwolleft hioven dasFlehen deines
Kuechts/ und diefes deines Vold's/ dasfie ing Funfftige auf
alfecfey vt indiefer Gemeine thunverden/and wenn Du
es hoveft71wolleft duanadig fey/ 3u gebereinem ieden/ Wwas
tbmngéhd) ift an Seelund Leib! , .

- Wdann fidy cinige aus bwi{cr Gemetne an it vevfun:
digentverdeninsfimiftigeiach! folag es nicht die ganke -
meineentgelten/ und entgiche ung DeBhalb nidht detnen fo
hocly:bendthigten Seegen !*%m;ge aber audy alsdenn den
wevivreten uvechtdurdy wahre Bufje/hore auch alsdenm/
treuer Varer/ deshin der Buffe gu di fidywendenden GIV
Both, undfey imin gnddigs um €hrifti SEfitunfers Mt
fergvilien! - BRI 119ln 17 Duaak euitpn ey
C o QBanmiemand aus unfrer Germeine/ ?icr ober i 81y
ot ing Einrige verveifenvird / und wiv in feinem Namen
offentlidyvor i bigterwerdeny/fowolieft durhodven imHims
el daf bu foldye Mitglieder unfrerGemeine behiiteft/ wo
fic wadsen oder Sehlageny daf dbu G und Seegen su al-
Jer thren Vevvicytumaetgeben/ und fie su vedyter Zeit wic
der air ifven Ouf fithrentwolfef! o o BT

- oamndur ing Eunfftie eitien oder der andecn unfree
©pmeine hicswnd inLyonmitKrandheit oder andean @i‘)rqug

CHne
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beimfuchen wirft/ und diefelbige berensudic 7 oder laffenin
Diefer Berfammlung vor fich bitten/ fo wolleft dualsdenn
Hocenim Himmel/ da du gebet einem ieden/rvas duerfen
pﬁp't/baé deiner Ehre und der Keanden Beftem forderlich
ifk!

Crbarme didh audys O! Vater der Barmbersigheit
und GOt alles Trojtes/ uber diejenigen Glieder unfrer Se-
meine/ weldye du hier oderin. Lyon ms t’*unﬁ'a%e abfodert
wicft duvdy den geitlichen Tod! Vereite fie alle suvor mif
Tebendigem Glauben 7 Chriftl, Gelaffentyeit /. deirem il
Tenywenner ficindie Ewigkeitvuffet/ audy willighidy 3u fol-
gent .59 , ,
BerFurseaud alsdenn cinem ieden feine Todes-Peity
ynd la icglichen auf SCuBlut undTod fanffe und felig hins
fahren ausdiefern Clend in dicewige Heveligheit!

. Leglidy O! HCrryevwede audy licbreidye Wohlthdter/
dicsur Erhaltungunfers Gottes- Dienfts von ihrem Ber-
mo%gn beytragens inder gewiffenHoffnungs dwwerdeft fol-
che Gutthat hier und anjencm Tage veidhlicy vergelten!

Jtun SOt Vater/Sobhn und H.Geift/hiemit tibergebe
ich Div/und eigne bl%l} biefernunfern aufgeridyteten Sottes:
Dienft/ mit hersl Bitte/ du wolleft foldyes sudeinen Chren
angefangnes Werek in allen Snaden von uns anuchmen !
@rhalte dicfen dffentlichen Gottes- Dienftandiefem Orte fo
lange/ big endlidy mit dem Schlug dev Jeit aller auffertis
dye Gottes-Dienft aufhdrenivird/da wir ohne Sdywady-
heit wor deinem Throne dir vollFommen dicnen yocrden/ in
demneuen Tempel des himmk Fevufalems / in svelchen du
unsund alle NadyFommien diefer GSemeine einfithren ol
left/damitivir Didy/ nebft alien Sliedern der triumpbhiver:
den Kivdye/loben und preifiens mogenin alfe Ewigkeit 1‘? A
men. {00 SOTDRY TCHTIT IO G ory
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oet SSommmutiion fel6f/ soie feiBige Betym

erften GOt tesDienft o gleich cingefubres foor:
den/ audyvon barim; gm)bebalten werden
vird.

e SO

Die Guade unfers HEven I CHriffi

feny mit eudy allen! Amen.

®elichfen Sreunde in ewrem gecrengigten f)ep;‘
lande SEfu CHrifto.

Syetweil ibr anielso verfammict feyd das Te.
Y R irament eucts JCfu guempfangen / fo vees
= ( ﬁ;\\/ mafe ich ench a BOttes Start/ ihr wollet
j&@ Al obe ABichtigreit diefes Werds wohl zu

MO porgsen nehmen/ damit ihr als wirdige
@it ander Snaden-Eafel eucrs JEfrerfdheinen/und
nidye etioan wmwedig Hingu treten moget / jum Ge:

vicht eurer armen@eelen; Denn o fpridyt St. Paulus:

PVEBADY

aRer unfolirdig iffet uf trinckee/ deviffet und trine , o

et ibm felber Das ®eridyt. - Damitihy aber for
8 dyem

Xl.29
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dhem fdsveren Gieridit entaehen/ bingegen als voiirdige
©affe bersu treten mdget/ fo nehmet folgende Puncte
woblin 2kt < i a5 20 N E

Anfangs bedendet 1wobl/ daf der Orey- Einige
GOt/ Bater/ Sobn und Heil. Seiftzauf eine befon:
Marth.18.20-Dre vt anieso hier wurfrer Berfammlung egen ift
bey Begebhung des Heil. Abendmah!s, daber 3ct)et the
amc&u vou dem Angeficht des HCErrn Himmels undy
Der Grdent/ wordeffen hoben Najefidr Eherubim und
Eh b Seraphim aus heil. @ rerbietung, ihr ngeficht bede-
den/ vor deffen INajeftd alle Creaturen in fiefffterG -
Ehilipp-z.10-erbictung fteheir/ the feydaniesoirder Gefellfchafft vie-
kev . Engel/ die mit hdyfter Chrerbietung bey den
£: Abendnrahly ol»awarunﬁd)tbarer-QB‘cifc/ anielo su:

'3

ur

enfind.  Ofoerhebet denn euer Semith in heil.
%;Drbt und toabrer Andadyt / und feuffset Dabey ju
it/ er wolle felbfi cure Audacht fFarcon s

Hiemedyt vermabne idy ench vor GOttes Ange-
fidit/ ih: wollet eucr Serviffon wobl pritfen / voie {fyr
i @lasbenund Leben ftebets Demefo vermahinet eudy

vCorrag aud) Padus: Der Menfeh prife fidh felbft/und
alfo offe crvom diefern Brode/und trincke pon

diefen Keldh. Davumy meine Allerlicbfton / pri-

fet eudy erftlidy, obatb_xj-m@*mmw- ibe nady der heil.

Sdyrifit: von dicfem. £ Sacrament nothwendiq su

glauben: babt: Crrenmet und alanbee ify alfos dag Shri-

1 wefentlidyer Leiby foram Creuk fiie enre Sinde qe-

“kodet worden/ anickonicht nut im Himmel/ fonbmg

: , : 3 au
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audybier auf Crden swabrhafitia seaenrodrtiq fey/ und
iego mitdem gefegneten :Brodt Sacramentlidyer Weife
vereiniget feyn werde/ Dag ihralfo gugleidh mit dem gefe-
gneten :Brodtund Wein wabrhatitig mic dem Munde
DesLeibes und mitdemSlaubende:Secle empfanget dew
efentlichenSeib undBlut CHUIfk/fo am Creus firr alle
Menichens jugleichemEndayveds nemiic ju ihrerSelig:
Feityift dabin gegeben sworden s Erfennet und glaubet ibie
diefes allesin cuerm HerBen/twie denn cuer Gewiffen
vor dem atlwifienden und gerechten GOrt Deffen eudy
SQeughnf geben 1oitd/ fo gebet GOTT die Ehre/und
foredhtvonHersen/Ja.

Wolletihr auch bey foldyer exfannten und ieko be-
Fannten Wabrheit unverridt und fefte verbleiben /big
an eure leite Stunde 7 fo befennet foldyes mit Ja.

Dag Belffe cudhSOLe der dieFRafye-

yeit felder ift ) durd FEum cuern
Hentand/ i SEeafft des H, D
ftes] Amen!

Gerner/I. L. vermalyne idyeudy eenftlich an GO
tes @rtatt/ ihr wollet cud) ,p_gnc Heucheley vor GOt
tes Gegemoart peafens ob ibhr eure Sunden wobh! crs
Fannt habt.  Eriennet ihr/wie fehr ihr durd dic Erb-
Stinde verderbet fend/ voie untidytig/ ja todt su atlem
GSuten/ wie geneigt ihr hingeaen u allem*Bdfen feyd/
Dag daber der Jornund $I§ld) ©Ottes uber v It%gxcg?

2 iE
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Prufee eudy sueiter/ ob ihr nidyt an cucrm GO undy
cuernt Nadyften eud veegriffen/durd windlicheSnin-
ben/ durd) ornund Feindfchaff/ Bervortheilungn:
tyeue/ timmagiafeit in Eijen und Trinden/ durdy Ehe-
aeigs Hoffareh/ Unzudyt/ Sei/ oder andre Sinden?

Criennet ifie/daf ifr dadurdy aller Guade GOttes
euch auf. ewig habt verluftig gemadyt/ und verdienet
ven erfdyveclichen Sorn GOttes/ dev fiber eud brens
net bis indie unterfte HOe? Crfennet ihr / dag chen

~diefe eure begangne Sinden dicjenigen getefen/ wm
weldher illen dev ewige Sohn BOtes am @l‘ﬂlg fein.
Blut vergieffen und frevben muffen/ um cure verdari-
terr Seelen wieher uerldfen 2 Hicnechit priifet endy/
obibr alie eure Gimden berstich beveuet /_cudh daeiiber
fdhmerslidy betribet / fotbige eenftlich bafiet/ dagibral:
lenewern @inden / fonderlichy denenjeniaen / die ifr of-
wanbefondersineudybefindet/ dermafien feind feyddaf
ihr cinen Gcel dacan habe/ und fie alfo niemals wieder
begehenwollet? Steher i alfo in wabrer Buffe /o bes
Fennet foldyes vor GO mit G,

Erennet unb glaubet ifi/ b CHIfFg an eurer
ftatt bagGefels erfiliet/ weldyes ibr bisher durdy eure
@inben gebrodyers? Creenncr i/ dafCHrifug euern
werGicnien §ludy des Gefees von eudy auf ficly genomy:
meny 1o gas CHriftug an eurer [6tt/ cure verdiente
Hovien-PYein/ fa venTod {elbff erlitten? Erfennet thy /
Dafi/ wenn ihy allen foldyen IWabrheiten Beyfall gebet/
GO1t eudy alles das suredynen wolle / g CHiftug
seurer (lark gethan und aelitten/ dag er eueh allsSiin:
den
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dest verachen und dic Straffe wegnehmentoolle? Se-
“pet ihr allem diefen Benfall/ feet dabey ein feftes Ver-
trauen auf Shrifti Verdienft/ Dag eud) nun SOt um-
Defwillen gnadig fey? Gk diefes euer Glaube/ fo befens
net felbigen mit Sa. 13

Wollet ihr aus Dancbarfeit gegen cucrn -
fum/ der ficheuver Seelen fo herklid) angenommeny ein
Deil. Leben filwerr / vor allen wiffentlidyen Simden
cudy hrrten/ inder LicbeGOrtes und des Nddyften wan:
deln/ cucr Creug gedultig everagen/ und alfo GO ge-
fre fenn big ans €nde 2.3t diefes euer fefter Bovfak/fo
bekrafftiget denfelbigen mit Sa. :

Das helffe eudy der allmddytige / bavmbhersige
&3Ot Vater/ SofnundHeil. Seifts und evfessein cudy
mit feiner Gnade/ was ihr midyt vermoget / damit ihr
folchergeftairan eucrm Ende audy dag Ende eures ieko
offentlichy befermeten Glaubens/ neml, der Seelen Se-
Hafeit/davon bringenmoget/Amen b

Quim Befehluf vermakre ich eucyherslich ihr wol-
fet anicko bey Gendeffing des heil. Abendmabis/ nady
ChriftiBefehl/gedendien an fein bittey Leidenund Sters
ben.  Bevendet alfo anieso mitwahremGlanben/tvie
wiel ouer SEus vor eudy gelitters/ sie fdyvoer fein Lei-
pon qesvefon/ ausiuag fevglicher Licbe gegencure See-
fo cr daffelbige ausgeftanden/ twie widig foldyes Loi-
derr wor GOt gervefen wwie der himmlifdhe Vater das
Bt G Chrifti / enevs treuen Mittlevs/ alg cine
BVesahlunavor euve Sunden angenommen. :

& 3 So
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T Sowabehafftia nun SEfus am Creuss geftorbeny
fowabrhafftigibr aniesoFEHu Leib undBlut mit R und
und Glauben genieffen werdet/ ebenfo wabrhafitig
Habt ihrdie Bergebung euver Sttnden/die Gnade GOL-
tesrubetaufeudy/ der Friede GOLtes ift ineudy/ denn
ihryverdet anieo JCun and alfo GOL {elbft in eudy
vwobhnend befommen; Nunfan eudh nicdht fdhaden der
'g,om ®Ortes/ nidyt die Anklagedes Gatans/ nidht dns
Hindencken dervorigen Simdeny denn ihr fepd undrwer:
* pot mun@OttesRinder/SebensjaMitErben SCuChri-
fti. ‘O foFormmet dDenn Hergu mit lebendigemGlauben,
it Eindlicher Guvdyt und Heil, Andadyt/ mit herslicher
Qiche geqen euern E(fum / de fidy fIbft/ ja den Him-
melunddie evoige Seeligeeitanicko darreidyen toird im
icil.%cnbmab!. Ginieder trete Daraufhevzu mit die-

em herlidhen Seuffger: HEre FEfu/ Dierfalle idy 3u
einen §iffen / 1ag midy wourdiglicy genieffen diefer dei-
fier Himmels-Sypeife/miv sum Heyl/ unddiv um Preiz
fe! Acy ! Achy HErr FEf/wabres BVrodt des Lebens/
Bilff/vaf ich dody nicht vergebens/odermir vielleidyt um
&chaden/ fey udeinemETujch geladen’ La midy durdy
i Seelen-Efjen deineLiebe vedytermeffen/dagidyaudy/
gic icg‘t auf Grden/mog ein Saft im Himmel werdens
men? '

Sierauf laffetung mm beten/ wie unfer getreuer
%colanb SEfus uns felbft gelehret hat:
ater Linfer i,

| | Daw
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Davauf hovet nun mit glaubigen Hiv:
Gen die Worte der FinfeBung deg
peil, bendmabis : Alfo fhretden die

- peil. Svangeliften /. getvichen: duvel)
oen §Beil. Safes o g

 Ynfee HERR ICMs CHriftus/ in dee

Radht 2. LI, S

" Sun o Fomme und fretet hergty M. L. die

ibr mibfclig und beladen fepd / cuct FEus

till eucy icgo erqoicken: durd) feinen £oib und

Blut um ewigen Leben.

Stady der Genieffimg des heil
| Abendutabis, :
Laffet ung GOt dem HErvi danckenund mit
cinander-alfo beten

i ﬁ‘jr dancen biv HEr IEf Chriffe/dof
Skt ung durdy die heilfame Sabe deines
eibes und Blutes hafe crqoicket / und bitten
beine Bavmberpigheit ,daf duung foldyes ge-
penen: loffeft su einem farcen Slauben ge-
gen Dir/ und ju brinftiger iche untey unsl al:

o)
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Lens et du mit SOt dem Water in Cinigeit

s Heil, Giciftes lebeft und vegicveft immer

und eiiglicy/Ament

et HE ¢ fegtie dich und ehiice dich!
Der HSe laffe fein Angefiche loudly
teg f1ber divand fery dit gnadig!

Der BSre byebe feirt Fengefidyt auf

i und gebe div Friede! swmen,
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Softacheiliate Srfilinge ‘*’

cines aufblithenden T
SEvangelifch= %ﬂg&beﬁ(dﬁn Sis.

Shrifeticye

5 inwephungs-
LBredige

Desnewaufgerichteten Soangelifdy-Lutherifdhen
GOftes - Dienfts

i der Sbrifttidhen Demeine 3u Denff/

und der dazugehdrigensTit.Glicder von Lyon
in SrancEreidy/
A1 felbiger An.707 d.28, Augultiivar der X.Sofitag p, Trinic.
in Denff
Solenniter eingefithret wurde/

Nebft cinem Beridyt/fo woblvon dem Urfprung als audy von

der eingervidhtetern Artdes sgfan'%‘t;g ?ﬂ’cntlt‘d)cn Sottes-Dienfis/
argeftellet/
und auf vielfltiges Begehrery
tater Approbation ciner Hodh-Eprtv. Theol.Fac. in Leipyig / jum Deuck tberlaffen
von

M. ANTHON SdhulBen/ |
Grften Eoangel. Prediger der Chrift-Lutherif Gemeinein Senffund Lyon.
Leipsig/bey Sriedrich LancEifchen Crben/ 1708,




	Gottgeheiligte Erstlinge eines aufblühenden Evangelisch-Lutherischen Zions. Oder Christliche Einweyhungs-Predigt Des neu-aufgerichteten Evangelisch-Lutherischen Gottes-Diensts Jn der Christlichen Gemeine zu Genff, und der dazu gehörigen Mit-Glieder von Lyon in Franckreich Als selbiger An. 1707 d. 28. Augusti ... in Genff Solenniter eingeführet wurde, Nebst einen Bericht, so wohl von dem Ursprung als auch von der eingerichteten Art des gesam[m]ten öffentlichen Gottes-Diensts
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